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Lebens auf dem Laufenden erhalten . Der

Telegramm⸗Adreſſe : ( Badiſche Volkszeilung . )
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2958 .

Abouncment :

60 Pfg . monatlich .
Bringerlohn 20 Pig . monatlich ,

durch die Poſt vez. inel . Voſtauf⸗

ſchag M. . 30 bro Quarkal .

Juſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfs .
Einzel⸗Nummern 3 Pfg .

Doppel⸗Nummernu 5 Pfig⸗ E 65, 2

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Mannheimer Journal .
( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

Verantworklich für Politik ;
Dr . Paul Harns .

für Theater , Kunſt u. Feuilleton :
Dr . Friedrich Walter .

für den lok. und prop . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil ;
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typograpbiſche Anſtalt ) .

( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Sigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Nannheim ,

( Mannheimer Volksblatt . )

E 6 , 2

Nr . 150 . ( Mittagblatt . )

Abonnements⸗Einladung .
n

Der

täglich zwei Mal

erſcheinende

„ eheral 82 Anzeiger “
für Mannheim und Umgebung

( Maunnheimer Jourual )

lädt hiermit zum Abonnement auf das

II . auartal 1900

ein . Der „ General⸗Anzeiger “ wird , unter Vermeidung alles über⸗

flüſſigen Ballaſtes , ſeine Leſer über die politiſchen Tagesfragen

raſch und erſchöpfend unterrichten . Er wendet ſich an die

ö

kündigungsblatt und beſitzt die

nentenzahl
Blätter .

Freitag , 30 . März 1900 .

koſtet bei unſerer Expedition E 6, 2, bei den Trägerinnen ( aus⸗

ſchließlich Trägerlohn ) und bei unſeren Agenten monatlich nur

60 Pfennig .
Durch die Poſt bezogen ohne Romanbeilage ( Nr . 2958 )

2 Mark 30 Pfennig .

Durch die Poſt bezogen mit Romanbeilage ( Nr . 2959 )

2 Mark 85 Pfennig ( am Schalter abgeholt ) ,

3 Mark 25 Pfennig ( frei ins Haus geliefert ) .

Bei der großen Verbreitung des „ General⸗An⸗

eigers “ in Stadt und Land iſt er ein Juſertions⸗Orgau
allererſten Nauges .

Der „ General⸗Anzeiger “ iſt Amts⸗ und Kreis ver⸗
höchſte Abon⸗

Mannheim erſcheinendenaller in

Kreiſe , die auf der unerſchütterlichen Grundlage der Reichs⸗

verfaſſung , unſer Staatsweſen im liberalen Sinne aus⸗

zubauen wünſchen . Er wird auch ſtets dafür eintreten , daß
Süddeutſchland in ſeinem berechtigten Einfluß auf die Reichs⸗

politik nicht verkürzt werde .

Der

„ General - Anzeiger “
wird es ſich zur Ehre rechnen , die Anſchauungen und Beſtrebungen

des unabhäugigen Bürgerthums in Stadt und Land zu vertreten ,

deſſen Intereſſen er auch im lokalen Theile wahrnehmen wird ,

Eine umfaſſende und prompte Berichterſtattung wird unſere Leſer ,

wie bisher , über alle Ereigniſſe und Erſcheinungen des kommunalen

telegraphiſche Depeſchendienſt
des „ General⸗Auzeigers “

die Berichterſtattung im In⸗ und Auslan de

unter . 2 ufwand großer Koſten ſtändig erweitert . Beſonders
r Ddarauf 1

ſowie
Werde

abend - ) Ausgabe des „General - Anzeigers “
an der Lage ſind , unſeren Leſern über die Verhaudlungen des

Reichstags und des badiſchen Landtags noch am

jelben Tage zu berichten .
Dem

UAnterhaltungs⸗ Theile
des „ General⸗Anzeigers “

wird nach wie vor unſere beſondere Aufmerkſamkeit zugewandt ſein .

Auf reichhaltiges und intereſſantes Material , ſorgfältig ausgewählte

und ſpaunende

NROmaàane

ſowohl für das tägliche Feuilleton , wie für die ſechsmal wöchentlich

erſcheinende 5
Roman⸗Bibliothek

werden wir eben ſo großen Werth legen , wie auf ſachverſtändige
Beſprechungen über die Aufführungen des Maunheimer Hof⸗

theaters ſowie hieſige und auswärtige Concerte .

Der Handelstheil des „ General⸗Anzeigers “ bringt die

Berichte der Mannheimer und Frankfurter Börſe , der wichtigſten
Produktenmärkte , ſowie ſonſtige wichtige Handelsnachrichten und

Schifffahrtsberichte . Der

„ General - Anzeiger “
für Mannheim und Umgebung

2weite

Politiſche Ueberſicht .
» Mauuheim , 30. , Maͤrz .

Zur Waarenhausſteuer .

Oie Petitionskommiſſion der Erſten Kammer beantragt , die

Eingabe des Landesausſchuſſes der bad . Gewerbevereine um

unverzügliche Einführung einer progreſſiv wirkenden Umſatz⸗
ſteuer für Waarenhäuſer der Großh . Regierung in dem Sinn zur

Kenntnißnahme zu überweiſen , daß Erhebungen über die Lage

des Kleinhandels in Baden zu veranſtalten ſind . Der Bericht des

Geh. Hofraths Rümelin verbreitet ſich, wie unſer X⸗Bericht⸗

erſtatter aus Karlsruhe ſchreibt , eingehend über die verſchiedenen

Theorien , die in der Tagespreſſe , der Litteratur und in Verſamm⸗

lungen pro und contra Waarenhäuſer zum Ausdruck gekommen

ſind und kommt zu dem Schluſſe , daß die ſeitherigen Erfahrungen

ein geſetzgeberiſches Vorgehen noch nichet rechtfertigen . Eine

rein experimentale Geſetzgebung könne die Kommiſſion ( die

übrigens getheilter Meinung iſt ) nicht befürworten , weil die

geſetzgeberiſchen Faktoren keine wirthſchaftlichen Verſuchsſtationen
„Erſt wägen , dann wagen “ auch hier An⸗

Die Selbſthülfe des kleinen Kaufmanns⸗
Vor Allem

ſind und der Satz :
wendung finden müſſe .

ſtandes bezeichnet der Bericht als nicht ausſichtslos .

können die vereinigten Kaufleute den Konkurrenzauswüchſen

durch ſyſtematiſche Einwirkung auf die öffentliche Meinung ent⸗

gegentreten und als Einkaufsgenoſſenſchaften dem Produzenten

gegenüber dieſelbe Machtſtellung und dieſelben Vortheile er⸗

langen wie der Großbetrieb . Gegen die Frage , ob die vorge⸗

ſchlagenen Mittel etwas helfen , erheben ſich ſehr gewichtige Be⸗

denken . Läßt man eine progreſſive Beſteuerung mit der Größe

des Betriebs ſtark zunehmen , ſo befindet man ſich auf dem Weg

zur allgemeinen Belaſtung der Großbetriebe , auf dem ein Ein⸗

halten kaum möglich ſein dürfte . Das wichtigſte Bedenken gegen

die Wirkſamkeit der vorgeſchlagenen ſteuerpolitiſchen Maßregeln

ergebe ſich aber aus der Thatſache , daß die Konkurrenz der

Waarenhäuſer nicht die einziae iſt . unter welcher der Klein⸗

kaufmann zu leiden hat . 0

Die Eutſcheidung über die Flottenvorlage

iſt bis nach den Oſterferien v ertagt . Die Verhandlungen

der Budgetkommiſſion brachten geſtern , wie bereits berichtet
555 eeee

wurde , einige Aufklärung über die Gewinne bei der Fabrikation

(Celephon⸗AUr. 218

von Panzerplatten . Die Angaben in der flottenfeindlichen Preſſe ,

die ſie auf 60 und mehr Prozent beziffert hatten , wurden von

maßgebender Seite als „höchſt überkrieben “ bezeichnet ; genau

zahlenmäßige Mittheilungen über ihre Höhe hat wohl Niemand

erwartet . Wenn für Panzerplatten immer noch Monopolpreiſe

gezahlt werden müſſen , ſo iſt das ja ſchließlich nicht die Schuld

der Fabrikation ; jedenfalls aber iſt es kein Grund , eine als noth⸗

wendig erkannte Flotte nicht zu bauen . Im weitern Verlaufe

der Berathung warf dann Abg . Müller⸗Fulda die Deckungs⸗

frage auf , und alsbald begab man ſich eifrig auf die Suche nach

neuen Steuern . Staatsſekretär v. Thielmann meinte , für

jetzt erſcheinen neue Steuern unnöthig , doch könne man die Frage

immerhin akademiſch erörtern . Zunächſt erſcheine der⸗

Lotterieſtempel als ein paſſendes Objekt . Gegen ſeine

Verdoppelung würden die Regierungen nichts einwenden . Maß⸗

gebende Juriſten erachteten das Spielverbot der fremden Lotterien

nach dem bürgerlichen Geſetzbuch für hinfällig . Die Erhöhung

des Lotterieſtempels werde alſo die Freizügigkeit der Looſe nach

ſich ziehen . Daß die Spielluſt dadurch zunehme , ſei wohl nicht

zu befürchten . Dieſer Stempel ſcheine demnach eine gute Reſerve

zu ſein . Das zweite Objekt ſei Sac charin , deſſen Beſteue⸗

rung wünſchenswerth erſcheine . Das Erträgniß vermöge er

nicht zu ſchätzen . Wahrſcheinlich werde ſich dadurch der Zucker⸗

verbrauch erhöhen . Dieſe beiden Objekte deckten einſtweilen den

Mehrgebrauch . Gegen den erſten Vorſchlag wäre kaum etwas

einzuwenden . Der zweite iſt lediglich eine Verbeugung vor den

Arzneien , gegen ſeine Erörterung iſt aber auch nicht viel einzu⸗

wenden . Kardorff ſchlug einen Fahrkartenſtempel für die

1. und 2. Klaſſe der Eiſenbahnen vor , der etwa 25 Millionen ein⸗

bringen werde . Müller⸗Fulda möchte auch eine Konnoſſement⸗

ſteuer ( Steuer auf die Schiffsladungen ) ausgearbeitet haben.
Auch ein Schifffahrtskartenſtempel ſei ein gutes Steuerobjekt .

Ferner könne der Börſenſtempel noch beſſer ausgeſtaltet werden .

Abg . Büſing erklärt , die nationalliberale Partei behalte ſich
ihre Stellungnahme zu den einzelnen Steuerprojekten vor . Für

den Fahrkartenſtempel zur See und zu Lande ſei ſeine Partei zu

haben . Der Börſenſtempel entſpreche nicht ſeiner Auffaſſung, .

Abg . Groeber betont die Nothwendigkeit der Aufrechterhal⸗

tung der Bindungsklauſel des alten Geſetzes und erklärt , für

Anleihepläne ſei das Centrum unter keinen Umſtänden zu haben .

Er lehne ſeinerſeits den Fahrkartenſtempel ab . Es gäbe noch

Luxusſtempel , welche einen höheren Zoll eintrügen . Redner

empfiehlt ſchließlich eine Reichserbſchaftsſteuer . Abg . Freſe

ſagte , die Deckungsfrage ſei für ihn nicht Vorausſetzung für die

Annahme der Vorlage . Abg . Bebel ſpricht ſich für eine Ver⸗

mögensſteuer aus . Vor dem Lotterieſtempel warne er ; der Fahr⸗

kartenſtempel ſei ungerecht . Abg . Paaſche (ntl . ) ſpricht ſich

für Konnoſſement⸗ und Börſenſteuer , Fahrkartenſteuer und Sekt⸗

ſteuer aus , die allein 5 Millionen betragen würde . Die Regierung

ihrerſeits will vor allen Dingen von ſolchen Steuern nichts wiſſen ,

die der Landwirthſchaft weh thun , lehnt daher die Reichs⸗

erbſchaftsſteuer ab . Im Uebrigen beweiſt der Eifer , womit alle

Parteien ohne Ausnahme ſich um die Löſung der Deckungsfrage

bemühten , daß man in der Kommiſſion mit der Annahme

des Flottengeſetzes als einer höchſtwahrſcheinlichen

Thatſache rechnet . Unter derartig tröſtlichen Ausſichten vertagks

ſich die Kommiſſion auf den 25 . April .
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( Mannheimer Jonrual )
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Fürſtin Natalie .
Robele von L. N. Satalin . Aus dem Ruſſiſchen von

GEduard Banſa .

(Nachdruck verboten.)
( Fortſetzung . )

Um neun Uhr befand ſich die Equipage des Fürſten in der

langen Wagenreihe , welche ſich langſam der Anfahrt des Winter⸗

palais näherte . Als ſie endlich in das weite Portal einfuhr,
öffnete Brjänski ſelbſt den Schlag und war ſeiner Gattin beim

Ausſteigen behülflich . — Welche Grazie verrieth ſie bei jeder Be⸗

wegung , als ſie dem Landauer entſtieg und das zierliche Füßchen

auf den ſchwellenden Teppich ſetzte , welcher die Treppenſtufen be⸗

deckte ; wie anmuthig lächelte das leicht geröthete Geſicht aus dem

koſtbaren Spitzenſhawl hervor , den ſie zum Schutz gegen die

Kälte um Kopf und Hals geſchlungen hatte und wie hoheitsvoll

trat ſie jetzt , eine mit Zobelpelz verbrämte sortie de bal nach⸗
läſſig über die Schultern geworfen , die koſtbare Schleppe ihres

Kleides in der Rechten , in das Veſtibule ein .

Dort trat ihnen Falkenburg entgegen . Den Fürſten kaum

beachtend , zog er die feinbehandſchuhten Finger Nataliens an

ſeine Lippen und begann in ſüßlichem Flüſterton mit ihr zu

ſprechen . Der , nach Brjänskis Anſicht , zärtliche Augenaufſchlag,
mit welchem der junge Attachee die Fürſtin anblickte , erregte ſein

Mißfallen. Zweifelsohne war es eine intereſſante und wichtige

Thakſache , welche der ſchönen Frau ſoeben mitgetheilt war , und

die er nicht verſtanden hatte ; war ſie doch mit aufmerkſamer und

leuchtender Miene den Worten des „Europäers “ gefolgt . ( Mit

dieſem ironiſchen Ausdruck hatte nämlich Mſtißlaff Nikolajewitſch

100

— Um dem Geſpräch ein Ende zu machen , reichte er ſchnell ſeiner

Gattin den Arm und entführte ſie den Augen ſeines vermeint⸗

lichen Nebenbuhlers . —.

Die übertriebene Aufmerkſamkeit , welche Falkenburg ſeit

dem Empfangstag bei der Fürſtin Bjelski Natalien gegenüber

zur Schau trug , begann den Fürſten zu beunruhigen , zumal er

bemerkt zu haben glaubte , daß ſeine Gattin für derartige Liebens⸗

würdigkeiten keineswegs unempfänglich war . — Und heute gar

dieſe offenbar verabredete Begrüßung ! — Die Abneigung , welche

er , ſeit dem erſten Zuſammentreffen mit dem „ Europäer “ , gegen

dieſen empfunden hatte , fing an , einem heftigen Widerwillen

Platz zu machen . Er erkannte ſelbſt , daß das ihn beherrſchende

Gefühl eine Eiferſucht war , zu welcher er wahrſcheinlich gar

keine Urſache hatte , und es war ihm peinlich , daß ſein Geſichts⸗
ausdruck oder der Ton , in welchem er ſeine Gattin aufgefordert
hatte , ihn in die Feſtſäle zu begleiten , ſein Empfinden verrathen

haben könnte . — Wenn bisher in ſeinem Leben ein gewiſſes

Selbſtbewußtſein ihm den Weg gewieſen hatte , den er gehen

mußte , und ein vielleicht übertriebenes Vertrauen auf das eigene

Können ihm die Richtſchnur ſeines Handelns geweſen war , ſo

deuchte es ihn jetzt , als ob er durch nächtliches Dunkel einem

nebelhaften Ziel entgegentappte . War es die Ehe , welche ihn ſo

verändert halte ? — Es erſchien ihm unfaßbar , daß er viele Dinge

mit andern Augen anſah als früher , und Vorkommniſſen , welche

ihn ſonſt im höchſten Grade erregt haben würden , gleichgültig

gegenüberſtand , mit einem Wort , daß er anfing , nicht überall und

immer ſeine eigenſten Lebensregeln zu befolgen . —

Während der Fürſt , ſolchen Ueberlegungen nachgebend , an⸗

mit ſich ſelbſt unzufrieden zu ſein , hatte er ſich mit ſeiner

feurigen Blicke über die in den Zimmern

Menge gleiten ließ , dem Nikolai⸗

fing ,
Gemahlin , welche ihre
bereils durcheinanderwogende

Faltenburg wegen ſeines immer ſtreng modernen Anzuges belegt.) Saal genähert . Brjänski blieb jetzt im Mohrenzimmer ſtehen ,

um einige ihm bekannte Herren zu begrüßen , während Natalis

in den von korinthiſchen Säulen getragenen Feſtraum , in welchem

der Tanz erſt nach Eintritt der Allerhöchſten Herrſchaften begann ,

voranging . Bald darauf folgte ihr Mſtißlaff . — In dieſer

glänzenden Verſammlung von einigen Hundert Perſonen , Offt⸗

zieren aller Grade , Diplomaten in ihren goldſtrotzenden Uni⸗

formen und Vertreterinnen des ſchönen Geſchlechtes in ihren

koſtbaren edelſteinüberſäeten Toiletten , war ihm faſt kein Geſicht
unbekannt . — Sofort hatte er auch das ſcharf geſchnittene Profiß
der Madame Turbin erkannt , welche in einiger Entfernung ein 1
ſehr intereſſantes Geſpräch mit einem blutjungen Offizier des

Sſemjonoffſchen Regimentes zu führen ſchien . — Er fühlte nichk

das Bedürfniß , ſie zu begrüßen . — So ſehr er ſich auch bemühte , a5
auf andere Gedanken zu kommen , jener Moment , wo der ihm ver⸗ 1

0haßte „ Europäer “ ſich mit verbindlichem Lächeln vor ſ einer Gattin

verbeugte , wollte vor ſeinem geiſtigen Auge nicht verſchwinden. —
Auch die Unterhaltung mit Freunden und Bekannten vermocht
ihn nicht zu zerſtreuen , immer wieder kehrten ſeine Gedanten zu

Falkenburg und Natalie zurück .
„ Mein Verdacht iſt ungerechtferkigt und es iſt kthöricht un

unvernünftig an derartige Dinge auch nur zu denken, “ ſagte e

ſich wohl , trotzdem aber ſteigerte ſich ſeine innere Unruhe , welche
er kaum verbergen konnte .

Er hatte faſt gar nicht getanzt und jetzt eben ſtand er in den

Pompejaniſchen Gallerie in lebhafter Unterhaltung mit dem Bot⸗

ſchafter einer auswärtigen Macht , deſſen Bekanntſchaft er ſchon

vor Jahren in Biarritz gemacht hatte . Die letzten Töne eines

Strauß ' ſchen Walzers waren verklungen , und die Menge der

Tanzenden ſtrömte aus dem Saal durch die Pompejaniſche Gal⸗

lerie in die anſtoßenden Gemächer , auch Brjänski wurde in dem

Menſchenſtrome mit fortgeriſſen . — Im Feldmarſchallſaal un

den Nebenräumen theilte ſich die Fluth , um an den dort auj⸗



Mannbeim , 30 . MUeber Intrignen gegen Deutſchland
beinne Lie Herſtellung der
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1905 Patirs des Alazar von Sevlla , erinnern an die Herrſchaft der einer proviſoriſchen Keſſelſchmiede auf dem Lindenhof do

land
ointöſchaftlicher Bereinigungen und 55 Erwerbung Mauren in Spanien und bälden den ſehr charakteriſtiſchen Vergrößerung der Eiſengießerei des F. Beckenbach in Wa 5

itz durch fremde Unterthanen laut , die für die Pro⸗ Rahmen aus dem andaluſiſchen⸗Volksleben . In einer Nennbahn abgeſetzt warde die Herſtellung neuer Ortsſtraßen in der Ne
den und Paläſtina angeblich geplant ſein ſollen . Vieſe ſollen Turniere , kantasias und Gazellenjagden ſtattfinden ; ein ee 5

115 ˖
ſi vol m groß heile darauf ückz

5 7 15 5 8 ig von Sagtenſtands⸗ und Einteberichte
ſind wohl gum großzen Theile arauf durückzue Theater von üppiger Architektur erwartet andaluſiſche Tän⸗ die Arhör der 1898er Rechnung der Geine
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5. die ee enee Bevölkerung mit gerinnen , und in Zigeunerhöhlen werden Wahrfagerinnen den Ladeuburg .5 die Ausdehnungsbeſtrebungen 5 Tempel⸗ Beſuchern ihr Schickfal verkündigen . Dieſe ganze Fremdenkolonie Die al woicd Pir eintheilung der ebang . Gemeinde . „Mit
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atung , namentlich im Bezirk Beirut , be⸗
ſoll wie verlautet am anderen Ende der Stadt untergebracht wer⸗ das gebelpeil wird die m der beicg , der » vang Gemeinde in

franzöſiſchen und ruſſiſchen Anſiedlern rrre 5 5 2 8 5 das Leben treten . Jedem der vier Stadtpfarrer der Innenſtadt
ſlch 0

05 ſſiſchen Anſied den . Allnächtlich um zwei Uhr wird ein Dampfer die zuſammen⸗ wird nach dem Beiſpiel der Neckarvorſtadt⸗ und S chwetzingervo fladt⸗

7 Anf Der 117 5 ohe nen A 2 7 1 2 2 5
75 5 5

e Der reitet, Deutſchland gehe mit einem gewürfelte Menge abholen und zu ihrer Nachtruhe die Seine gemeinde ein beſtimmfer Bezirk zur Vornahme aller Amtshandlungen
um , der ſich nicht nur auf hinauf nach dem Baſtillenviertel führen .

e ſoll aber keine zwangsweſſe ſein . Es

beſe Fe Hnder 1 alich 17 1
D — — 5 5 2. Gemeinde eder ! 1 ich ntweder ein⸗ für al

beſchränken , fondern ſich womöglich auch auf die von
Ueber zweihundert große Kiſten aus Cu ba ſind für die ſteht den Gemendeg iedern zue ſich entweder ei für allemal , oder

B ag da dbahn berührten Gegenden er⸗ ne 5
8 wenigſtens für den einzelnen Fall bei ihrem Bezirkspfarrer ab⸗ und

Theorie ſcheint beſonders von franzö ſch Weltausſtellung eingetroffen . Die dreihundert cubaniſchen Aus⸗ auf Grund eines von dieſem ausgeſtellten Entlaßſcheines bei irgend
0 on

fransbſiſcher ſteller müſſen ſich mit einem ve ltnißmäßig geringen einem der anderen Stadtgeiſtlichen anzumelden . Die Urheber dieſer
0 e 85 Lekaltegierungen gegenüber Raume begnügen , und da mit den Ar n ſehr ſpät begonnen neuen

ſlen See wollten mit der von Karlsruhe über⸗

verden Sie wird auch tendenz188 t de — 8 Ar 25 2 2 4
882 5 ommenen Seelſorgeordn 0 el eitgehendſt Wünſche er Ge⸗

1 werden . Sie wird auch oft tendenziös mit dem wurde , ſo wird ihr Pavillon bis zur Er fnung der Ausſtellung nün en 5 ee! org or
nung den

feitgehendſten Wün en der Ge
penſt des zioniſtiſchen Judenſtaats in Zuſammenhang 5 15 8

meindeglieder Rechnung tragen , hoffen aber im Intereſſe der Ord⸗
15 ab di 21 110 b

8
5 9 15 da de 5 ſſche

nicht fertig ſein. Erſt im Dezember wurde vom Präſidenten der nung und der Anbahnung eines kirchlichen Gemeingefühls in den 2

5 05 hen , daß
155 eütſche Vereinigten Staaten beſtimmt , daß Cuba in Paris eine ſelbſt⸗ einzelnen Bezirken , daß von der Ab⸗ und Zumeldung nur in den

zuden Paläſtinas das Protektorat au übernehmen ſtändige Ausſtellung haben ſollte . Dieſelbe wird außer den ſeltenſten Jällen Gebrauch gemacht werden möchte .
aus derartigen durch die nüchternen Thatſachen in

Bodenerzeugniſſen wie Zucker , Tabat , verſchiedene Arten von emei, Die Feſtzeichen für den Bismarckstag . Wohl nicht all⸗
wickelung nicht behinderten Hirngeſpinnſten ſtammt e ant

15 335 gemein dürfte es bekannt ſein , daß , wie Katſer Wilhelm J. die
VVVVVCCCnn Nutzhölzern , auch ethnographiſche, anthropologiſche , ornitho⸗ Kornbl d Kaif 2551 3 Vei Ach ger

Reihe von Zeitungsartikeln in der arabiſchen und 35 .
Aphilch 0 orublume und Kaiſer Friedrich das Veilchen , auch der eiſerne

80 19
90 logiſche Sammlungen , ſowie Bildwerke und Proben einer ein⸗ Kanzler ſeine Lieblingsblume hatte und zwar iſt es das Heide⸗

Preſſe
der Levante , die mitunter auch in deutſchen

heimſchen Litteratur aufweiſen . blümchen Grika , welches Bismarck ſich erkor . Demgemäß tragen

78958 1 N Ho 8
5 0 ie

Schule Vereir 5i Feſtakt Anftee gonquettche 1
5 finden, 5 8 „Nea Der „ Matin “ meldet heute , man verſichere nunmehr amtlich , e e ei 1 5

tehe nitget — e 0 f
5 2 Ari nei * L„ Demni 2 icge ! E Al . Smare

5 1 u 5 e 5 daß der Prinz von Wales der Eröffnung der Pariſer ſchen Wappens und einer Schleife in den deutſchen Farben . Wie

Diebder iry ron ! 0b 1 0 etrre
ri Sei / 2 2 ＋ D 95

85 2 5 8822

n daninogel im Steigen gein] Weltausſtellung nicht beiwohnen werde . Die Königin wir hören , ſind ſolche Sträußchen , von denen uns eines vorliegt , in

7 9 * 1 es deutſche 7 214 2 1 9 2
23 2 2 hiof N 10 n 7 aer 2

beiet e u echen . Der Korreſpondent der Siniäg
Victoria , die Montag nach Irland geht und einige Zeit dort den hieſ . Papiergeſchäften zu haben und dürfte es augebracht ſein ,

NRelleicht „ S ard “ ? ) telegraphirte am Sonnabend das Fol⸗ bleiben wird , habe den Prinzen gebeten , während ihrer Abweſen⸗ [ da die Jeid ſebr oräugt , ſich rechtzeitig ſeinen Bedarf zu decken .
ende : Die ige deutſche Botſchaft iſt beunruhigt wegen des 58 5

Bismarckeiche abgeſchnitten . In der vergangenen Nacht
5 ltan dem deutſchen Kaiſer gemachten Geſchenkes eines

heit in England zu verweilen .
wurde von roher Hand die in der Nähe des Schnickeuloches vaor

12 5
einigen Jahren gepflanzte Bismarckeiche abgeſchnitten . Wäre für den

großen ausgedehnten Landbeſitzes in Paläſtina , deſſen Titel noch 1 en
frechen Burſchen , der dieſes Bäunichen vernichtet hat , nicht eine

nicht an Seine Majeſtät ausgehändigt worden ſind . Die Aus Sladlt und Land Tracht Prügel die beſte Strafe ?
8Gouberneure von Jeruſalem und Syrien haben Anweiſung er⸗ 8

„ Profeſſor Adolf Richter iſt am 27. März nach längerem
Wen e den keutde , Sunaaberee be . . . 0 % ̃ò - te .
iinr ed er

5 nerſetz ſt. Rich 5.

Vildung landwirthſe aftlicher Genoſſenſchaften und den Erwerb ' neber die Abſage der Theilnahme des Groſherzogs 1830 , Seine Erziehung erhielt er auf dem Salon bei Ludwigsburg

von eweglichem Vermögen Seitens eines jeden fremden an der Enthüllungsfeier des Bismarckdenkmals in Mannheim ſagt ] ſund trat von dort in die Unterprima des Gymnaſiums in Heidelberg
lichſt zu verbieten . Es beſteht die Vermuthung , der Hofbericht der „ Karlsr . Stg . “ : Seine Königliche Hoheit der Groß⸗ ein , an welchem Orlse es auch ſeine Univerſitälsſtudſen pollendete .
Einfluß , welcher hier wieder im Wachſen iſt , berzog batte die Abſicht , der Einladung zur Entbüllungsfeier des

995 alledgas dem Kameralfach zu , ſtüdirte 5 ee
zahmen herbeigeführt hat . “ Bismarck⸗Denkmals in Mannbeim zu folgen und es waren bierwegen

untreuzu werden igdoch dadurch dem Stüdium der Mathemati25 5 5 5 unkreu zu werden Nach dem Staatsexamen war er au verſchiedenen
alle nöthigen Anordnungen getroffen . Eiue leichte katarrhaliſche Lehranſtalten thätig : an den Höheren Bürgerſchulen zu Hornberg ,

Deutſches Reich . Affektion gebot Seiner Königlichen Hoheit jedoch , Sich in gegenwär⸗Schwetzingen , Heidelberg , Pforzneim . 1859 erlangte er ſeine defini⸗

7

tiger Jahreszeit zu ſchonen und auf den Beſuch in Mannheim zu tive Anſtellung . Von Herbſt 1864 bis 1869 bekleidele er die Stelle 1

e Karlsruhe , 29 . März . ( Aus der Er ſten Kam⸗
eeines Vorſtands der Höh . Bürgerſchule in Schopfheim , von wo er

15 8 twurf über die Ver ſicherun ggegen
verzichten .

5 auf den 20. Septbr . 1869 an das neu gegründete Realgymnaſium 5

25 3 2
8 Prinz Maz von Baden wird wahrſcheinlich zum Sonutag ] in Mannheim voerſetzt wurde . Hier wirkte er ſeit dieſer Zeit bis

—
n deantragt die Sonderkommiſſion in der

für einige Tage nach Karlsruhe kommen und daun nach Wien zum Dezember 1899 vorzugsweiſe als Lehrer der Mathemalik , akſo

Fe iten Kammer anzunehmen . zurückkehren.
— 30 Jahre lang , in unermüdlicher Thätigkeit u. wunderbarer Pflicht⸗

„ 29 . März. ( Die dem Kaiſer geſchenkte Kouſnlariſches . Dem von der Kaiſerlich Ruſſiſchen Regie⸗ treue . Wiederholt wurde ihm die Leitung der Anſtalt übertragen ,
f zHor : 25 n. Vicekonf U ie

S Mannheim ernannten Herrnals die Direktoren Schme d Zöller Krankheit ihren :

5511 im Elſaß iſt 9 s hiſtori⸗ ung zum Vicekonſul für die Stadt iheim erne 8 die ſchmezer un öller wegen Krankheit ihren⸗

dur g) tſas 5 dur Aufnahme eines hif
Fabrikanten Alois Bender daſelbſt iſt Seitens der Großh . Regierung Dienſt nicht obliegzn konnten . Auch dieſer Aufgabe wußte er mit

Ffür elfſäſſiſche Landeskunde beſtimmt . Die das zur Ausübung ſeiner konſulariſchen FJunktiouen erſorderliche größtem Geſchick gerecht zu werden .

ſchen Muſeu
e

Richter war ausgezeichnet durch
Miederherſtellung wird in Kurzem beginnen . Exequatur ertbeilt worden .

8 eine umfangreiche Bildung und hohe Lehrbegabung , ſeltene Pflicht⸗

— ( Dr . Lieber ) hatte , laut Köln . Volksztg . , Nachts Kaiſerin
Auguſta⸗Denkmal . Der Großherzog hat dem treue , taderoroſſene Hingabe an den Veruf , unverſiegbare Arbeltsluſt .

Leidens . Nachmi pa Komitee für die Errichtung eines Kaſſerin⸗An guſta⸗Dentmals Voll Verehrung blicklen ſeine Schüler zu ihm auf , und alle bewahrten
5 8 e 28 dag

3000 M. zugehen laſſen . S⸗it der am 9. d. M. erſolgten Veröffents ihm als Männer in den Verſchlepenten Lebeusſtellungen Liebe , Dank⸗
zranke a8 beſſer, doch iſt er bettlägerig . lichung des Aufrufs ſind bereits über 15000 M. an Beiträgen aus barkeit und Hochachtung . Seine treue Arbeit und Gewiſſenhaſtigkeit

Geſetzentwur füber die Bekäm pfungBaden eingegangen , gwiß ein vollgiltiger Beweis dafür , daß in beſonders wirkten aufmunternd auf die jugendlichen Gemüther , er war
gemeingefährlicher Krankheite ) , welcher auf der allen Kreiſen der Bevölkerung das lebhafteſte Jutereſſe für eine ihnen ein hohes Vorbild , daß ſie0 8 tionglen Wberk zu erreichen befliſſen waren . Seinne

1 —

155 5 75 8 Reich 8 würdige Antheilnahme Badens an dem großen nationalen Werke Verdienſte fanden die geb ! de Anerkenſung bei Vorgeſetzten und
Tagesordnang der zitzung des Reichstags ſtehe 9

1 beſtehl. Es iſt zu boffen , daß die Sammfung in gleich erfreul her Kollegen . Seine Bruſt war geſchmückt mit dem Ritterkreuz 1. Klaſſe

heute berö urlichk. Gr führt die für 88 erfolgeiche Selkthenk⸗ Weiſe ſortſehreiten wird .
8 des Orden vom Zähringer Löwen . Am 8. Dezember v. J . war er

Detämßfung überhaupt in Betracht kommenden Maßnahmen auf Bez rksrattzsſigung vom 29 . März . Genehmigt werden zum letzten Male in der Schule thätig , nachdem er vorher ſchon
And legt den Behörden die nöthigen Vollmachten und Zwangs⸗ folgende Wirtbſchaftsgefuche : ohne Branntwein : des Friedrich mehrer Monate mit einer ſchmerzhaften Neuralgie zu kämpfen gehabt

i per nie d Fabf Gr 5. ſtraß Heinrich Klein , Jungbuſchſtr . 25 , lte. Das Herausrei ſei ihn Bedürfniß
Hefügniſſe bei . Wie die grundſätlichen Maßnahmen unter den Große , 15. Querſtraße 14, des Heinrich Klei Jungbuſchſtr . 25, hatte . Das Herausreißen aus ſeiner ihm zum Bedürfniß gewordenen

Fe 0 8 19 755 21494 des Johannes Kullmann , P 2, 10, des Heinrich Stein , 0 3, 10, Schulthätigkeit mußte lähmend auf Geiſt und Körper wirken , es follte
berſchiedenen Lebens⸗ u. Verkehrsperhältniſſen anzuwenden ſind , des Oskar Parche , Tatterſallſtraße 27 , des „Karl Buſelmaier , ihm nicht mehr vergönnt ſein , zum Dienſt zurückzukehren oder ſich
iſt in der Hauptſache der Beſchlußfaſſung des Bundesrathes vor⸗ 14. Querſtraße 56 , des Guſtav Le ig ,3. Querſtraße 88, des Johann noch einige Jahre wohlverdienter Ruhe zu erfreuen . Richter konnte
behalten . Der Entwurf ſoll nur die äußerſten Grenzen des amt⸗JGeorg Grau , Frledrichſtraße 188 in Neckarau , des Karl Rohrer , mit dem Dichter ſprechen : Non omnis woriar ! Er hat ſich ein unver⸗

R 7, 40 , mit Branntwein : des Adam Galm , Meerfeldſtraße 40 ängliches Denkmal in den Herzen ſeiner Schüler und Kollegen

lächen Vorgehens bezeichnen .
und de⸗ Emil K rebs , L 15, 12 ; nicht genehmigt: krrichnes ein Denkmal der Giebe dus dauernder iſt als Stein und Erz .

„ 8 geſuche des Johann Umſtäkter ſowie des Ferdinand Bär in Sand⸗

8

Frankreich .
hofen . Genehmigt werden weiter : das Geſuch des Ludwig Keller Kunſtgewerbe⸗Verein Pfalzgau . Der Kunſtgewerbe⸗P. Paris , 28 . März . um Erlaubniß zum Betrieb der Mealwirtöſchaft mit Brauntweinſchank Verein Pfalzgau hielt am Freitag , 16 . d. Mts . , im Cafs zur Oherzum „ Alpenhorn “ , Mittelſtraße 48 und das gleiche Geſuch des Joh . ſeine zweite Generalverſammlung ab, welche gut beſucht war . In

Von der Weltausſtellung .
Reimann zum, Dalberger Hof “ , P 6,2 . Ferner werden genehmigt : einleitender Rede hob der erſte Vorſtand , Herr Roman Reith , be⸗

Außer dem Schweizerdorfe , auf deſſen Bergen eine Alpen⸗ die Wirihſchaftsübertragungsgeſuche ohne Branutwein : des Otto ſonders hervor, daß es dem jungen Verein geglückt iſt , durch kräftige
herde das kurze Alpengras abweidet deſſen echt ſchweizeriſche Hildebrandt von 8 1. 1 nach Gontardſtraße 2, des Franz Raml Unterſtügung ſeiner Stammmitglieder auch dieſes Jahr ein reiches

rr f
4g — 11 8 7 1 8

—N75 8 — von K 4, 7 nach B 6, 12, des Karl La ng von F 2, 5 nach Secken⸗ zrogramm ſeinen Intereſſenten und Mitgliedern geboten zu aben ,

Häuſer von Leuten in kleivſamen Schweizertrachten bewohnt
deimerſtraße 90 , des Carl Bangert von Belleuſtraße 49 nach — 5 Gewähr 1 daß fernere Aufblühen des Vereins, 998

Werden ſollen , wird man an geographiſchen Nachbildungen auf Gontardſtraße 86, der Marie. D ürr Witlwe 8
1. 2⁴

nach er manchen gutklingenden Namen zu ſeiner Mitgliederzahl zählt . Von
der Weltausſtellung auch noch Venedig , ſowie einige Bauten N 4, 11 mit Erlaubniß zien , Aguntweinſchank im legzteren Hauſe , der Thätigkeit des Vereins konnte folgendes Bild entworfen werden .

d
eine

Straße von Anda luſien finden . Den Mittelpunkt des Valentin Ding von F 5, 12 nach Lindenhofftraße 6, des Hein .
Abgehalten wurden 18 Verſammlungen , davon 9 öffentliche Vorträge

un eine Slraße 5 8
rich Menold vom Rheinhafen Bahnof nach L 4, 9, zurückgezogen

5 Vorieſunde 3 dem Kreiſe der Mit lied Vortra

Hes erſteren bildet die Piazetta mit der Markus⸗Kirche, dem das gleiche Geſuch des Friedrich Sachſe von U 4, 19 nach N 2, or
5 1 55 glieder . Zu einem

105 8
antiken Viergeſpann , den Löwen und den Taubenſchlägen . Auf Genehmigt werden weiter das Geſuch des Adolf Huk um Erlaubniß ] wurde Herr irektor Vollert aus Lu wigshafen gewonnen . In

i 0
Mafz Kleinverkauf von Branntwein , J3 a 1. Abgewieſen wird die Verſammlungen wurden Wettbewerbe und ſonſtige geſchäftliche An⸗

Kanälen kann man zwanzig Minuten lang zwiſchen Paläſten mit ] zum Kleinverkauf von Bro
elegenheiten erledigt . Zwei Verſammlun wurden abgehalten

5
Anhe del Trotz des b ſchränkten Beſchwerde gegen die Bürgerausſchußwahlen in Ladenburg , genehmigt g egenheite 1gt. am gen 1 9 A,

vergoldeten Dekorationen einhergondeln . Troß eſchrant die Planlegung der Langen Rötter dahier , die Zuſammeolegung ] worin kunſtgewerbliche Arbeiten vorgelegt und erläutert wurden . Ein
Raumes hat man den Eindruck großer Ausdehnung , dank einer

einiger Grundſtücke in den unteren Gießengärten beim Bahnhof in] Ausflug nach dem Kloſter Maulbronn wurde unternommen . Dem

3 2

Reihe von Dioramen mit weiter Perſpektive , die der geſchickte Ladeuburg der Beizug der Anſtößer zu den Koſten der Berſtellung! Vergnügen wurden zwei Abende eingeräumt . Jedoch die wichtigſtegeft Hen Buffess ſch durch ein Glas Ther oder Sorbel zu er⸗ 5 555 Anweiſung der Kongoregierung ſind dem Miſſtonar Domenfozguien . — In dem ter don Sammel und Seide , belches hier Buntes FFeuilleton .
Inſtrumente und Leute zur Verfügung geſtellt worden , um zu⸗

auf und nieder wogte , gewahrke der Fürſt ſeine Gattin , wie ſie an — Eine geſchichtliche Entdeckung iſt am Kongo gemacht nächſt die geſammten Inſchriften freizulegen.
einen Pfeiler gelehnt ihre Blicke unverwandt auf denſelben Punkt worden . Man weiß , daß der Portugieſe Diego Cam , als er im — Franz Liſzt und der „ Gelbſchnabel . “ Otto Leßmann
Tichtete . Ihre ganze Aufmerkſamkeit ſchien durch eiwas Be⸗ Jahre 1484 zur Entdeckung neuer Länder an den weſtlichen erzählt in der „Allgemeinen Muſik⸗Zeitung“ eine amüſante Scene
ſonderes vollſtändig in Anſpruch genommen zu ſein ; denn ſogar Küſten Afrikas auszog , „ Padrao “ Gedenkſteine mit ſich führte . zwiſchen Liſzt urd einem aufdringlichen „Gelbſchnabel “, die ſich
ht als der Herzog von . . . an ſie herantrat , offenbar in der Zwei dieſer Steine wurden am Kongo aufgeſtellt ; der eine an der bei einer der berühmten Matincen in dem Salon des Meiſters
Ahſicht , ſich mit ihr zu unterhallen , fuhr ſie fort , ſich mit dem Mündung des Kongoſtromes , der andere an dem Punkte , bis zu abſpielte : Als der Salon ſich genügend mit Zuhörern gefüllt hat
Prächligen Fächer aus Straußfedern langſam Kühlung zuzu⸗ dem Diego Cam am weiteſten vorgedrungen war . Dieſe Steine und Liſzt das Zeichen zum Beginn der Muſik gibt , drängt ſich ein

K
Wehen , ohne auf ſeine Hoheit zu achten . — Mſtißlaff , durch dieſe hatten eine Inſchrift und darüber ein Kreuz und das Wappen des junger Mann durch die Menge zu ihm und ſagt , indem er ihm
Mnaufmerkſamieit frappirt , wandte unwilltürlich ſeinen Blick Königs Johann II . von Portugal . Einer dieſer Steine wurde im eine Nolenrolle hinreicht : Verehrter Meiſter , möchten Sie nicht
einer Gruppe zu , auf welche Natalie unausgeſetzt hinſtarrte , und vorigen Jahrhundert nach ſeiner Auffindung auf dem Gebiete von zuvor dieſe von mir komponirten Lieder durchſehen ?“ Liſzt iſt
ſah Faltenburg in lebhafter Unterhaltung mit einer bildſchönen , San Antonio nach dem Mufeum in Liſſabon übergeführt . Der ſo höflich , die Rolle zu nehmen und in den Noten zu blättern . Er
lungen Dame . — Die Fürſtin beobachtete das Paar , ohne auch andere Stein , von dem es hieß , daß er im Jahre 1570 zertrüm⸗ ruft Leßmann heran und ſagt zu dieſem : „ Sehen Sie nur dieſen
Kür ein Auge von ihm abzuwenden . Der eigenartige , faſt mert worden war , galt für verloren . Zugleich wußte man auch, dürftigen Clapierſatz , dieſe armſeligen Harmonien , und ſo Einer
Melancholiſche Ausdruck , welcher in dieſem Augenblick auf ihrem daß Diego Cam durch eine Inſchrift angegeben hatte den vor⸗ komponirt. “ Mit den in freundlichem Tone geſprochenen Worten :
feinen , ariſtokratiſchen Antlitz ruhte , ließ dasſelbe noch ſchöner geſchrittenſten P . kt, der durch ſeine portugieſiſchen Korallen „ Sie ſollten zunächſt eifrig Schubert , Schumann und Robert
erſcheinen . Woran mochte ſie wohl denken ? Hatte es ſie vielleicht erreicht worden war . Der der proteſtantiſchen engliſchen Kongo Franz ſtudiren und von dieſen Meiſtern lernen , wie ein gutes
berſtimmt , daß Falkenburg es intereſſant fand , einer andern Bolobo⸗Miſſion angehörige Miſſionar Domenjoz hat jetzt am Lied beſchaffen ſein muß . So , wie Sie , darf man heute nicht
Dame als ihr ſeine Huldigungen zu Füßen zu legen ? — Bei linken Ufer des Kongo ſtromaufwärts von der Mündung der mehr ſchreiben,“ gibt er darauf das Heft dem Eigenthümer zurück .
dieſem Gedanken zog ſich Brjänskis Herz krampfhaft zuſammen . Pozo Inſchriften auf Felſen entdeckt , die mit dem verloren ge⸗ Er ſetzt ſich nun an das Clavier und beginnt ein Trio ſeines
Inmitten dieſes Gewühls von nahezu tauſend Perſonen , welche glaubten Gedenkſtein im Zuſammenhange ſtehen und jedenfalls Schülers Anton Urſpruch zu ſpielen . Nach dem erſten Satze
in gehobener Stimmung fröhlich ſchwatzend ſich an ihm vorbei⸗ den vorgeſchrittenſten Punkt angeben , den die porkugieſiſchen brängt ſich derſelbe junge Mann an das Clavier heran , lehnt ſich
ſchoben , überkam ihn ein undeſchreibliches Gefühl der Verlaſſen⸗ Forſcher erreicht haben . Domenjoz nahm ſofort ein Lichtbild mit beiden Ellbogen darauf und ſagt zu Liſzt : „Merkwürdig ,heit . Es war ihm , als wolle in dieſem Augenblicke ein Glück von dieſer Inſchriften ab und zeigte ſie den Portugieſen in Nokki . Der wie der Componiſt Beethoven geplündert hat ! “ Liſzt ſteht ihn
ihm ſcheiden , das er nie beſeſſen hatte , welches erſt jetzt in ſeiner katholiſche Prieſter , der die Miſſion in San Ankonio leitet, über⸗ mit ſeinen leuchtenden Augen an und ſagt in aller Ruhe :
Einbildung entſtanden war . — Wiederum ſah er den ſtarr , wie ſetzte ſofort die Inſchrift alſo : „ Wir ſind angekommen bis hierher „ Beethoven geplündert ? Sie irren ſich wohl . “ Jener erwidert : 4
in einem Traum verloren , auf Falkenburg gerichteten Blick ſeiner mit unſeren Schiffen im Auftrage des Hofes Seiner Maßjeſtät „ Nein , ich irre mich nicht , ich denke an das große B dur⸗Trio , da
Hakin und lagte ſich, daß dieſer Menſch ihm gefährlich werden Dom Jao de Portugal . Die Inſchriften auf der rechten Seſte iſt eine Stelle . — „ Erlauben Sie , — ja , ja , Sie haben Recht ,
nne , daß er ſich vor ihm hüten müſſe . des Felſens ſollen Unterſchriften ſein ; ſie ſind aber noch nicht recht dies Trio von Urſpruch ſteht allerdings auch in B dur , das dürfteJoriſetzung folgt ) leſerlich , weil das Moos die Vertiefung der Einſchnitte bedeckt . aber auch die einzige Aehnlichkeit zwiſchen beiden Werken ſein . “

eeee Die Inſchrift iſt in alter portugieſiſcher Sprache verfaßt . Auf! — „Nein, “ ſagt der ijunge Mann , „ das meine ich nicht . “ — Er⸗
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eenem , 80 . WIgtz General⸗ Anzerger . 9. Scite .
Arbeit dieſes Winters bildeten die Vorbereftungen zu der an Oſtern
ſtattfindenden Ausſtellung in der Aula der Oberrealſchule , welche
moderne Originalzeichnungen der Herren von der Künſtlerkolonie
Darmſtadt bringen wird . Der Verein zählt 43 Mitglieder und iſt
ein ſtetiger Zuwachs zu konſtatiren . Der von hier ſcheidende Kaſſterer
kheilte hierauf den Kaſſenbeſtand mit , welcher ein befriedigender iſt .
Es wurde dann zur Wahl geſchritten und ſetzt ſich der Vorſtand wie

folgt zuſammen : 1. Vorſtand Herr Roman Reith , 2. Vorſtand Herr
Architekt Thomas Walch , 1. Schriftführer Herr Leo Dunkel ,
2. Schriftführer Herr Architekt Alwin Nordmann , Bibliothekar

Herr Franz Barchfeld , Beiſitzender Herr Scharpinet jr .
Für den ausſcheidenden Kaſſter wurde Herr Gewerbelehrer Karl

Stöckle gewonnen . Hiermit wurde die Generalverſammlung ge⸗
ſchloſſen und kann der Verein mit Befriedigung ſeiner Thätigkeit auch
des zweiten Vereinsjahres gedenken . Mögen immer weitere Kreiſe
ſich für die gute Sache des Kunſtgewerbes intereſſiren und durch ihren

Anſchluß dieſes fördern und unterſtützen helfen .
* Ortskraukenkaſſe der Handlungsgehilfen . Der Vorſtand

dieſer Kaſſe verſendet gegenwärtig ein Zirkular an die freiwilligen Mit⸗

glieder , worin er denſelben anzeigt , daß ſie per 1. April aus der Kaſſe

ausgeſchloſſen ſeien . Die Kommiſſion , welche in der am 5. März

ſtatkgefundenen Proteſtverſammlung der freiwilligen Mitglieder mit

der Führung des Rechtsſtreites betraut wurde , theilt nun den Mit⸗

gliedern mit , daß die Sache anhängig gemacht ſei und deshalb dem

verſandten Zirkular bis zum Austrag der Angelegenheit keine Wirkung

beizumeſſen ſei . Die betroffenen Mitglieder werden erſucht , ihre Bei⸗

träge vorläufig an die Kaſſe weiter zu entrichten , ſelbſt auf die Gefahr
hin , damit zurückgewieſen zu werden . Auch ſollen die Mitglieder bei

etwaigen Krankheitsfällen ihre Rechte bei der Kaſſe geltend machen .
Ein diesbezügliches Schriftſtück iſt dem Vorſtand von Seiten der

Kommiſſion bereits zugegangen . Alle diejenigen Mitglieder , denen

das Zirkular bereits zugegangen , bitten wir , ſich baldigſt zur Abgabe

ihrer Unterſchrift auf das Bureau des Herrn Rechtsanwalts Dr .

Stern , B 1, 1, zu begeben .
* Odenwald⸗Elub ( Section Mannheim⸗Ludwigs⸗

hafen ) . Die am Sonntag , 1. April ſtattfindende 2. Programm⸗
Tour des hieſigen Odenwald⸗Clubs , führt an die Bergſtraße , beginnt
in Bickenbach und erſtreckt ſich über Jugenheim , den heiligen Berg , wo

Beſichtigung der intereſſanten Kloſter⸗Ruine und der Centlinde
vorgemerkt iſt ; über die große Terraſſe führt der Weg weiter zur

Kaiſerbuche und dann nach Beedenkirchen . Von hier aus erfolgt der

Aufſtieg nach Neunkirchen ( Ort ) und von da zur Neunkirchener⸗Höhe
mit ihrer weitumfaſſenden , großartigen Rundſicht . Ueber Winterkaſten

wird ſodann nach Lindenfels marſchirt , dem lieblichſten Ort des

vorderen Odenwaldes , deſſen Burg⸗Ruine den wunderbarſten Aus⸗

blick in das Weſchnitzthal geſtattet . Das gemeinſchaftliche Mittageſſen

iſt im Gaſthofe „ Zum Odenwald “ vorgemerkt . Die Rückfahrt geſchieht
von Führt aus , mit der Weſchnitzthal⸗Bahn . Die Abfahrt in Mann⸗

heim iſt auf 6 Uhr 17 Min . beſtimmt . Bei dem vorausſichtlich trockenen
und ſchönen Marſchwetter ſei die Betheiligung an der Tour hiermit

allen Wander⸗Freunden beſtens empfohlen und wird uns verſichert ,

daß eine Ueberanſtrengung ausgeſchloſſen iſt , da genügende Ruhezeften

auf dem Programm ſich finden . Der Club kehrt 9 Uhr 55 Min . ſchon
zurück und dürfte dieſe frühe Heimkehr gewiß Manchen veranlaſſen ,

ſich dem Ausfluge anzuſchließen , um ſo mehr , als das ſeitherige ſchlechte
Wetter den Beſuch des Gebirges von ſelbſt verboten bat . Daß Gäſte

dem Odenwald⸗Club ſtets willkommen ſind , da er allen Natur⸗

Freunden Gelegenheit geben will , das Gebirge auf billige und ange⸗

Rehme Art zu beſuchen , braucht wohl nicht beſonders wiederholt zu
werden . Münſchen wir dem Odenwald⸗Club nicht nur gutes Wetter ,

ſondern auch zahlreiche Betheiligung , auf daß die uneigennützigen Be⸗

ſtrebungen daburch verdiente Anerkennung finden . „ Friſch auf ! “

Fräulein Dr . Meeuſch ' s Vortragszyklus über Ibſen er⸗

freut ſich fortgeſetzt des regſten Beſuches . An das Ehrgeiz⸗Drama

John Gabriel Borkmann anknüpfend , gab Fräulein Dr . Meeuſch im

ketzten Vortrag tiefe Einblicke in männliches und weibliches Empfin⸗

den , in das Werden der Perſönlichkeit . Das Perſönlichkeitsproblem
hat Ibſen wie kein anderer vertieft ; in allen ſeinen Lebensſchilder⸗

ungen lebt dieſe Frage . Der letzte der Vorträge findet kommenden

wWmstag , Nac mi dag s 4 Uhr, im
wird Ibſens dramatiſchem Epilog „Wenn

wachen “ gewidmet ſein .
* Muthmaßliches Wetter am Samſtag , den 3. März . Die

allgemeine Wetterlage und namentlich auch die Luftdruckvertheilung

in Mitteleuropa hat ſeit geſtern keine weſentliche Veränderung mehr

erfahren . Ein kräftiger Hochdruck , der die noch vorhandenen De⸗

preſſionen auflöſen könnte , iſt zur Zeit nirgends vorhanden , weshalb

auch das vorwiegend trockene und zeitweilig aufgeheiterte , anderer⸗

ſeits aber auch abwechſelnd bewölkte Wetter am Samſtag und Sonn⸗

tag noch andauern wird .

Aus dem Großherzogthum .
ZN. Karlsruhe , 29 . März . Die Petition des Gemeinderathes

Staufen , es möge die Conſervirung der Burgruine Staufen auf

Staatskoſten durchgeführt und ein entſprechender Betrag in das Budget
für die Jahre 1900⸗1901 nachträglich aufgenommen werden , wurde

von der Petitionskommiſſion der Regierung empfehlend in dem Sinne

überwieſen , daß die letztere an dem Erhaltungsaufwand mit der Ge⸗
meinde Staufen participirt , ihren Antheil in Raten in die künftigen

Budgets einſtellt .
* Karlsruhe , 29 . März . Das Landgericht beſchäftigte ſich

geſtern mit der Klage des Theaterdirektors des vorjährigen Sommer⸗

theaters Klein gegen den Generalintendanten des Hoftheaters Dr .

wir Todten er⸗
Caſanoſgale ſtatt ; er . . —

Schwurgerichts wurde gegen den Schloſſer Wenzel Machacet aus

Bürklin wegen Schadenerſatzes . Der Leßtere hatte nämlich im

Frühjahr vorigen Jahres mit dem Theaterdirektor Klein ein Abkommen

dahin getroffen , daß er die Aufführung gewiſſer Novitäten und Schau⸗
ſpiele , die auch vom Hoftheater gegeben werden , verbieten könne , da⸗

gegen dem Theaterdirektor eine im November 1898 berechnete Summe

garantire . Dieſe Summe iſt nun durch die Einnahmen des Sommer⸗

theaters gedeckt worden , es hat ſich aber ein Defizit von 8000 er⸗

geben , weil Klein weit mehr Perſonal ( 34 ) angeſtellt hat , als der Be⸗

rechnung vom Nov . 1898 ( 19 ) zu Grunde gelegt war . Klein behauptet
nun , daß Bürklin für die Geſammtausgaben aufzukommen habe ,
während der Beklagte durch Zeugen nachweiſen konnte , daß in dem
Nebenabkommen vom Frühjahr v. Js . nur die im November 1898

berechnete Summe gemeint ſein konnte . Trotzdem war aber General⸗
intendant Bürklin bereit , einen Betrag bon etwa 2000 zu erſetzen ,
der durch Inſerate etc . , nicht aber durch Mehrengagement entſtanden ,
iſt , beſtand aber auf der Anerkennung , daß dieſe Leiſtung nur gut⸗
thatsweiſe erfolge . Als nun aber gehäſſige , den Thatſachen nicht ent⸗

ſprechende Zeitungsartikel erſchienen , hat Herr Bürklin ſein Angebot
zurückgezogen und Herrn Klein auf den Klageweg verwieſen . Herr
Bürklin hat dieſes Uebereinkommen , um das Theater nicht zu belaſten ,
für ſeine Perſon geſchloſſen und wollte auch die Entſchädigung aus

ſeiner Privatkaſſe zahlen . In der geſtrigen Verhandlung hat , laut

„Pflz . Preſſe “ , nun der Kläger ſeine Klage zurückgenommen und die

Erklärung abgegeben , daß Herr Dr . Bürklin durchaus korrekt ge⸗
handelt und zu keiner Entſchädigung verpflichtet ſei und daß er die

den Thatſachen nicht entſprechenden gehäſſigen Artikel des demo⸗

kraliſchen badiſchen „ Landesboten “ bedaure . Daraufhin hat Herr
Bürklin ſich zufrieden geſtellt erklärt , und hat dem Kläger die früher
in Ausſicht geſtellte Entſchädigung von 2000 % bewilligt ; aber Kläger
erkennt ausdrücklich an , daß es ſich um eine freiwillige Leiſtung handelt ;
er hat auch alle Koſten des Prozeſſes zu tragen .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
FFrankenthal , 28 . März . Dem ſehr fühlbaren Mangel an

kleineren Wohnungen in hieſiger Stadt wird jetzt von dem unlängſt

begründeten gemeinnützigen Bauverein thatkräftig entgegen⸗

getreten werden . Der Vorſtand und Aufſichtsrath hat in einer vor⸗

geſtern ſtattgehabten gemeinſchaftlichen Sitzung den Beſchluß gefaßt ,
mit dem Bau bon Wohnhäuſern ſofort nach Ertheilung der baupoli⸗

zeilichen Genehmigung zu beginnen . Vorläufig ſollen 6 Wohnhäuſer

verſchiedenen Stils mit zuſammen 16 Wohnungen — von denen jede
—4 Zimmer nebſt Küche und Speicher umfaſſen wird , erſtellt werden .

Zu jedem Wohnhaus kommen —3 Meter Vorgarten und etwa 18

Meter Hintergarten , ſo daß die Hausbeſitzer in die Lage verſetzt werden ,

Gemüſe ete . zu bauen . Die Miethpreiſe für die einzelnen Wohnungen

ſtellen ſich auf 180 —240 / . Die bereits fertig geſtellten Baupläne

ſollen demnächſt zur öffentlichen Ausſtellung gelangen , ſo daß ſich die

Intereſſenten von der Zweckmäßigkeit der Hauseinrichtungen überzeugen
können . Die Ausführung der Bauarbeiten wurde Herrn Baumeiſter

Maſſa hier , die Anfertigung der Einzelpläne und der architektoniſchen
Oberleitung Herrn Architekt Arold⸗Worms übertragen .

* Kandel , 28 . März . Auf dem Heimwege wurde der Fabrik⸗
arbeiter Johannes Poß meuchlings überfallen und durch einen Meſſer⸗

ſtich in die Bruſt lebensgefährlich verletzt . Als der That dringend
verdächtig wurde der 21 Jahre alte Fabrikarbeiter Friedrich Kaiſer
von hier verhaftet .

* Eiſenberg , 28 . März . Ein Großfeuer zerſtörte heute Mittag

kurz nach 1 Uhr den Dachſtuhl des Wohnhauſes und den Dachſtuhl
des Keſſelhauſes der Papierfabrik von Noethlichs u. Sohn . Der

Brand dauerte 2 Stunden . Der Betrieb wird vorausſichtlich nicht

geſtört .
* Aus der Pfalz , 28 . März . Ein italieniſcher Maurer hat

den Bauleiter V. Beck in Neuſtadt a. H. mit einem Maurer⸗

hammer erſchlagen . Er behauptet , in Nothwehr gehandelt zu haben .
Beck habe ihn mit einem ſchweren Mauerſtein geworfen .

* Darmſtadt , 28 . März . Der Großherzog hat den Lehrer an

dem Gymnaſtum und der Realſchule zu Worms , Profeſſor Dr . Karl

Nies , auf ſein Nachſuchen bis zur Wiederherſtellung ſeiner Geſund⸗

heit in den Ruheſtand verſetzt . 5
* Sggrbrücken , 29 . März . In der geſtrigen Sitzung des

Samosk in Böhmen verhandelt , der wie ſeinerzeit berichtet , am

28 . September v. J . einen Mordverſuch auf ſeine frühere Braut , die

Dienſtmagd Anna Lang , verübte und dabei die Wirthsfrau Arendt in

Jägersfreude körperlich verletzte . Die That verübte er mit einem

ſechsläufigen Revolver , den er ſich gekauft hatte und mit dem er der

in der Küche ihrer Dienſtherrſchaft weilenden Lang 3 Revolverſchüſſe

beibrachte . Ein Schuß ging ins Gehirn , aus dem die Kugel nicht ent⸗

fernt werden konnte . Das Mädchen war ſchwer verletzt und erholte

ſich nur langſam . Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage auf

vorſätzlichen Todtſchlag , worauf das Gericht eine 4jährige Gefängniß⸗
ſtrafe ausſprach .

Gerichtszeitung .
Maunheim , 30 . März . In dem Bericht über die Sitzung

der hieſigen Strafkammer vom 27 . März iſt inſofern ein Druckfebler
euthalten , als es heißen muß : Die Berufung der Wirthsehefrau
K Heller wurde verworfen nicht R. Heller , wie es irrthümlicher⸗
weiſe hieß .

Arhort .

BN . Baden⸗Vaden , 29 . März . Die unter dem Vorſitze des

Prinzen Hermann von Sachſen⸗Weimar dahier abgehaltene außer⸗

lauben Sie nochmals , das B dur⸗Trio von Beethoven kenne ich

beſſer wie Sie , ich ſpiele es heute noch auswendig , und ich finde

in dieſem Werke nirgend einen Anklang . “ — „ Doch ! “ poltert der

Andere hervor . Da ſpringt Liſzt auf , ſchlägt mit der Hand auf

das aufgeſchlagene Notenheft und ſagt erregt : „ Nun denn , ſo

zeigen Sie mir die Stelle : „ Der Burſch blättert wirklich in dem

Heft hin und her , zeigt ſchließlich auf eine gleichgiltige tonleiter⸗

artige Paſſage und ruft triumphirend : „Hier , dieſe Stelle meine

ich ! “ Jetzt hielt ſich Liſzt nicht mehr und fuhr ihn vor allen

Zuhörern an : „ Sie Gelbſchnabel , lernen Sie erſt was , und dann

reden Sie mit ! . . . So ein Gelbſchnabel , kommt hierher , kann

nichts , weiß nichts und geht dann nachher hinaus und macht ſich

wohl gar in den Zeitungen mauſig , ſo ein Gelbſchnabel ! “. . .
Bald darauf war Liſzt aber wieder beſänftigt , und als ſpäter

Erdbeerbowle getrunken wu de und er dem jungen Mann im

Gedränge begegnete , rief er ihm zu : „ Nun , gehen Sie hin , und

nehmen Sie ein Glas Bowle . “ Zugleich forderte ecden jungen

Pianiſten Mr . Hatton auf , etwas vorzuſpielen . Ehe jedoch der

Angeredete antworten konnte , ſagte der „Gelbſchnabel “: „ Ver⸗

ehrter Meiſter , wollen Sie mir nicht auch geſtatten , etwas vorzu⸗

ſpielen ?“ Liſzt hatte ſeinen Humor wiedergefunden: „ Ja wohl,
Sie ſollen auch ſpielen . Was wünſchen Sie zu ſpielens“ 7

„ Mit Ihrer Erlaubniß Ihre Conſolations . “ — „ O nein , dieſe

Erlaubniß gebe ich nicht . Die Conſolations ſind hier ſchon ſehr

ſchön geſpielt worden . Spielen Sie etwas von ſich, das paßt
beſſer für Sie ! “ Der Unerſchrockene geht ſogleich ans Clavier

und ſpielt das Des⸗dur⸗Nocturno von Chopin , zum Erbarmen ,

ſo daß Liſzt wieder von dem „Gelbſchnabel , der erſt etwas lernen

ſollte “, ſprach . Nun wurde dem jungen Manne von Anderen
vorgeſtellt , er habe die Geduld des Meiſters auf eine genügend

harte Probe geſtellt und thäte im Intereſſe der Geſellſchaft gut

daran , ſich zu entfernen . Der Gelbſchnabel wies dieſes An⸗
ſinnen jedoch patzig zurück , und ſ o wurde ſeine Entfernung ſchließ⸗

lich durch Liſts Diener bewerkſtelligt .
— Ueber den tragiſchen Liebesroman eines deutſchen

Gelehrten wird aus Meſſina berichtet : Seit einem Jahre wohnte

im „ Hotel Viktoria “ zu Taormina ein deutſcher Gelehrter ,
Dr . Weid aus Chemnitz . Unter den zahlreichen Fremden , die

täglich den herrlich gelegenen Ort beſuchen , tauchte vor einigen
Monaten eine bildhübſche Dänin auf , die mit ihren Angehörigen

mehrere Wochen in Taormina und in möblirten Zimmern gegen⸗

über dem „ Hotel Viktoria “ Wohnung nahm . Dr . Weid verliebte

ſich in das Mädchen , aber ohne Hoffnung , wiedergeliebt zu werden ,
denn er , der faſt Fünfzigjährige , durfte nicht erwarten , der blut⸗

jungen Dame irgend ein tieferes Gefühl einzuflößen . Vor vier

Tagen reiſte die Dänin mit ihren Angehörigen ab . Dr . Weid ,

den die unglückliche Liebe ſchon tief erſchüttert hatte , konnte den

Schmerz der Trennung nicht ertragen und nahm ſich das Leben ,
indem er ſich in ſeinem Bette mit einem Raſirmeſſer die Kehle

durchſchnitt . Der Unglückliche hinterließ einen Brief , in welchem
er ſeiner greiſen Mutter und der entfernten Geliebten den letzten

Gruß ſendet .
— Die lex Heinze in China . Nach neueren Mittheilungen

aus China hat die dortige Regierung bereits ſeit Langem ein be⸗

währtes Mittel gefunden , um die Verbreitung unmoraliſcher

Bücher , die John Chinaman nicht weniger zu leſen ſcheint als ſein

europäiſcher Culturbringer , zu unterdrücken . Das Mittel iſt

ebenſo draſtiſch wie einfach und dürfte beſonders das Entzücken

unſerer Verfechter der Prügelſtrafe bilden . Denn jeder Unter⸗

than , der ein derartiges Buch verbreitet , erhält 100 Stockſchläge
und wird aus ſeinem Wohnorte verbannt . Jeder Verkäufer einer

derartigen Schrift erhält ebenfalls 100 Stockſchläge . Die Re⸗
gierungsbeamten aber , die innerhalb ihrer Gerichtsbarkeit un⸗

moraliſche Bücher zu verbreiten geſtatten , werden ſofort ihres

Amtes entſetzt . Ein Areopag wiſſenſchaftlich gebildeter Manda⸗

rinen hat zu entſcheiden , ob ein beanſtandetes Buch unſittlich iſt
oder nicht . Vielleicht machen unſere modernen Puritaner es den

Chineſen nach .
— Ueber einen ſeltſamen gerichtlichen Augenſchein , der

vergangene Woche in München vorgenommen wurde , wird von

dort berichtet . Ein Anwohner und Hauseigenthümer an der

Schwanthaler Straße beim Centralbahnbok war klaabar vor⸗

ordenkliche Generalberſammlung des Internakionalen Clubs war ſehr

zahlreich beſucht . Es wurden die Satzungen gemäß den Beſtimmungen

des bürgerl . Geſetzbuches den Letzteren angepaßt und nach eingehen⸗

der Berathung demenkſprechend abgeänderk . Vor Schluß der Ver⸗

ſammlung dankte der Prinzpräſident den Mitgliedern für ihr zahl⸗
veiches Erſcheinen und insbeſondere den Herren Louis Borchard und
Franz Funck für deren außerordentliche Thätigkeit , die ſie bei den Aus⸗

arbeitung des neuen Statutenentwurfs bewieſen haben .

Theater , Runſt und Wilſeuſchaft .
Wortrag über Haus Thoma . Im Kunſtſalon Heckel ſprach

Herr J . A. Beringer vorgeſtern vor einem zahlreich erſchienenen
Publikum über „ Hans Thoma und ſeine Kunſt “ . Redner
gab zunächſt in großen Zügen ein Bild von dem Leben Thomas , ſeiner

Herkunft aus einer einfachen bäuerlichen Familie , den Schwierigkeiten ,
denen er von Jugend auf begegnete und die doch ſein künſtleriſches
Wachsthum nicht niederhielten , den Verkennungen und Anfeindungen ,

denen auch der reife Künſtler vermöge ſeiner wunderbaren Eigenark

ausgeſetzt blieb , und die ihn dennoch zur Höhe gelangen ließen . Um
eine Ueberſicht über ſein künſtleriſches Schaffen zu bieten , verwies
der Redner zunächſt auf eine Reihe von Portraits , die in Litho⸗

graphien und Reproduktionen an einer Wand des Kunſtſalons ver⸗

einigt waren . Selbſtbildniſſe , Familienportraits und Bildniſſe von

Freunden Thomas , die , wie der verſtorbene Dr. Eiſer in Frankfurt,
früh ſeinen Werth erkannten und fördernd in ſein Leben eingriffen .
Was die Bemängelungen betreffe , die beſonders vor Figurenbildern
Thomas laut werden , ſo hielt es der Redner für durchaus unnöthig ,

elwa beſchönigen oder die Unterlagen für dieſe Einwendungen leugnen

zu wollen , ſondern er betrachtete es als ſeine Aufgabe , ſie aus den

verſchiebenartigen Zielen romaniſcher und germaniſcher Kunſt zu er⸗
klären . Dort die Beſchränkung auf den Menſchen und damit die

Gewinnung eines Schönheitsideals , hier die Darſtellung der geſammten
Natur , nicht nur des Menſchen ( ſchon bei van Eyck ) und das Uebers⸗
gewicht der Charakteriſtik mit dem Erfolge , daß auch differenzirte
innerliche Gefühle zum vollen Ausdruck gelangen . Von dieſer Er⸗

weiterung des Kunſtgebietes , die ihre Nachtheile wie Vortheile hat,
gibt der Reichthum der künſtleriſchen Schöpfungen Thomas einem

deutlichen Begriff . Der Redner verweilte zunächſt bei einer Gruppe

genrehafter Bilder , an denen er die Baumausfüllung durch Thomg

erklärte . Indem er auf drei Blätter zeigte , die daſſelbe Motiv ( den

Geiger ) behandeln , machte er auf die überraſchenden Variationen auf⸗
mertſam , die ſolche Grundthemen bei Thoma erfahren , um dann auf
die religiöſen Darſtellungen überzugehen , bei denen eine Pieta Anlaß
bot , einen vermuthlichen Einfluß Donatellos nachzuweiſen . Auch üher
die an einer dritten Wand vereinigten Blätter , die hauptſächlich
Phantaſiegebilde ( der Hüter des Thales , der Traum , ſeltene Litho⸗

graphien , wie der Waſſermann u. . ) zu einer Gruppe zuſammenfaßte ,
wußte der Redner auf Grund eindringender Betrachtungen und Kennt⸗
niß der Entſtehungsgeſchichte der verſchiedenen Blätter Neues ,

Intereſſantes und Lehrreiches mitzutheilen , dem ſich Mittheilungen
über die Entwickelung der Tachygraphie , Lithographie und Algraphie

anſchloſſen . Mit großer Wärme ſprach Herr Beringer über die

Landſchaften Thomas , von denen verſchiedene Blätter zu ſehen

waren , um dann bei dem herrlichen , zunächſt dem Rednerpulte aus⸗

geſtellten Oelgemälde „ Waldrand “ zu verweilen . Es wurde an dem⸗

ſelben nachgewieſen , wie Thoma durch einen hellen Felſen im Vorder⸗

grund den Blick des Beſchauers auf die Mitte des Bildes richte , um

ihn dann durch zwei Figuren nach der Stelle zu lenken , an der das

Licht durch die Bäume breche , und die für die einheitliche Betrachtung
des Bildes den Ausganspunkt bildet . Das Gemälde ſtellt für die

Empfindung des Redners nicht nur einen , ſondern den Abend

dar , denn es erhebe ſich , wie überhaupt die beſten Bilder Thomas , zu

höchſter künſtleriſcher Symbolik , da es dem Maler nicht um eine nur

nachbildende Wiedergabe der erſchauten Landſchaft zu thun ſei , ſon⸗
dern um eine Wiedergeburt aus der künſtleriſch ſchaffenden Phankaſie .
Die anſchaulichen Ausführungen des Redners wurden von den Zu⸗

hörern mit warmem Beifall aufgenommen , ſie gingen weniger barguf

aus , die Größe und Bedeutung Thomas erſt zu beweiſen , was heute

allerdings auch kaum mehr nöthig ſein dürkte , als zur innigen Ver⸗

ſenkung in ſeine Schöpfungen anzuregen , die in großen Gallerien durch
glänzende techniſche Effekte wohl manchmal vermöge ihrer idhlliſchen

Wirkung überſtrahlt werden mögen , dagegen im Hauſe , wo ſie zuſtiller
Betrachtung einladen , mit Rechk zu einer außerordentlichen Schätzung
gelangt ſind . 8

Kunſtverein Mannheim . Seit letzten Samſtag iſt , wie man uns

ſchreibt , neu ausgeſtellt eine Kollektion Oelgemälde , Zeichnungen und

Studien von Hans Rudolph Kaeſer in München . Der

Künſtler , deſſen Arbeiten von den Ausſtellungen in München , Berlin
und Wien zur Genüge bekannt ſind , tritt damit in Mannheim zum
erſten Male an die Oeffentlichkeit . An ſeinen Oelbildern feſſelt die

Delikateſſe des Vortrags neben einer ſtellenweiſe virtuoſen Behandlung
des Stofflichen , wie ſie etwa in der Gewandung bei dem Bilde Ein
verklungenes Lied “ zu Tage tritt . Jedoch verſteht es Kaeſer ,
bei ſeinen Porträts das Beiwerk ſo unterzuordnen , daß das Auge
immer vor Allem auf die plaſtiſch wirkſam modellirten Köpfe gelenkt
wird . Die Zeichnungen , deren Vorwürfe die reiche Vielſeitigkeit des
Künſtlers , gelegentlich auch mit feinem Humor gemiſcht , zeigen , weiſen
eine merkliche Kraft der Erſcheinung und Tiefe auf . Des Künſtlers
Refpekt und Liebe zur Natur führen ihn zu jener Intimität der Auf⸗
faſſung , wie wir ſie beſonders an ſeinen reizvollen landſchafklichen
Studien bewundern . Wir ſind erfreut , Gelegenheit zu haben , Werle

zu ſehen , die bei einem noch jungen Maler eine ſo hohes Maß von
— —
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gegangen gegen den Beſitzer einer benachbarten Wirthſchaft und

hatte behauptet , durch den überaus großen Lärm einer Studenten⸗

kneipe , deren Mauer an ſein Haus anſtößt , werde ſeine Nachts
ruhe auf ' s Empfindlichſte geſtört . Vor Gericht beſtritt der Wirth ,
daß man den Lärm der kneipenden Studioſen im anſtoßenden
Nachbarhauſe durch die Mauer hören könne , während der Kläger
bei ſeiner Behauptung blieb . Nun beſchloß das Gericht , Augen⸗
ſchein , bezw . „ Ohrenklang “ einzunehmen . Der eine Theil der

Richter und noch andere Perſonen machten im Studentenlokaß

einen Heidenlärm . Man rief : „ Silentium , es ſteigt ein Biers

ſkandal u. ſ . . “ , „Proſit ! “ „ Kanne hoch ! “ ſang kräftig und
ſchlug mit einem Spundſchlegel mächtig auf den Tiſch u. ſ . w .

In der Wohnung des Kläg/rs war zur ſelben Zeit der andere

Theil der Richter mit entſprechenden Zeugen verſammelt , und es

ſtellte ſich heraus , daß man den Lärm wirklich durch die Mauern

in einer arg ſtörenden Weiſe hörte . Demnach wird das Gericht
vorausſichtlich dem Kläger Recht geben .

— Die amerikaniſchen Millionäre haben oft kurioſe Ein⸗

fälle , die jedem modernen Todtentanz⸗Cyklus zur Zierde gereichen
würden : Miß Anna Conſtable gab am Mitfaſtentage den Mit⸗

gliedern des Clubs der Hundert von New⸗York einen ſogenannten
Geſpenſterball . Alle Gäſte erſchienen als Geiſter und als Ge⸗

ſpenſter verkleidet und überſchritten , von elektriſchen Schein⸗
werfern beleuchtet , den Styx unter den unheimlichen Klängen
von Trauermärſchen oder von Grabesfanfaren . Sie wurden

feierlich unter ihrem ſymboliſchen Namen angemeldet . Inmitten
dieſer „ Larven “ funkelte der Geiſt des Goldes , der von Miß
Ruth Lawrence dargeſtellt wurde . Sie trug ein Koſtüm von

weißem Crepp , weiß wie der Klondyke⸗Schnee , mit einem mid

Goldſtücken beſetzten Rock und einem goldenen Gürtel ; ihr Haary
war mit Goldſtaub bedeckt und mit Goldkörnern beſäet . Na⸗
einem Hexentanz gab es ein luculliſches Souper , bei welchem d

„ Schatten “ gaſtronomiſch bewieſen , daß ſie nicht körperloſs
Geiſter waren .



4 . Selte .
General⸗ Anzeiger ,

Mannbeim , 30 . März .Fünſtleriſchem Können zeigen . Wir poffen , dem Fünffler noch Fferhier zu begegnen .
Spiolvian des Großh . Hofiheaters in Karlsruhe . Samſtag⸗

, Mörze „ Cyprieune “ , Sonntag , 1. April : „ Cavalleria ruſtieana “ ,orauf „ Has goldene Kreuz “ , Dleuſtag , . : „ Wie die Alten
ngen “ . Donnerſtag , . : „ Der häusliche Krieg “ , hierauf : „ Pan im
uſch “ , Freitag , . ) „ Die Schmetlerlingsſchlacht “. Saumſtag , 7 .

Due Naffenſchinted “ , Sonntag , . : „ Der Freſſchttg⸗ ,
Theater ta Gaben⸗Badene Mittwoch , 4. Aprit ; „ Wledis Alten ſungen “ ,

Emil Gerhäuſer wirb , wie die „ Bab . Preſſe “ ſchreibt , nichtWehr lange dem Verbande des Karlsruher Hoftheaters angehören . Der
Sänger iſt auf Grund ſeiner letzten Münchener Gaſtſpiele nunmehr

Hefinitiv , vom Jahre 1901 ab , auf drei Jahre an die igl . Oper nachMünchen engagirt worden . Die Lücke, welche das Scheiden des ſtimm⸗begabten Künſtlers hinterlaſſen wird , dürfte ſich ſchmerzlich fühlbar
Machen . Das demnächſtige Ausſcheiden ſo bewährter Kräfte , wie derDamen Brehm und Nos , ſowie des Herrn Nebe und der Tod bes HerrnPlank , für welche ſämmtlich kein entſprechender Erſatz vorhanden iſt ,kann doch allmählich für die Stetigkeit und künſkleriſche Höhe des
Pepertoirs in den nächſten Jahren etwas fürchten laſſen , ſo daß der

Jorigang des Herrn Gerhäuſer dem gegenüber doppelt ins
Gewicht fällt .

Operetten⸗Komponiſten müſſen , wie es ſcheint , erſt ſterben ,ehe ſte hoftheaterfähig werden . Nach Johann Strauß iſt nun auchder Komponiſt des „Bettelſtudenten “ von der General⸗IntendanturHer Königlichen Schauſpiele für voll befunden worden . Am Königl .Theater in Wiesbaden iſt dieſer Tage mit erſten Opernkräften beſetztMillöckers „ Gasparone “ zur erſten Aufführung gelangt und hat die
freundlichſte Aufnahme gefunden.
Die Generalverfammlung der Deutſchen Shakeſpeare⸗
Geſellſchaft wird am Montag 23 . April , Vormittags 11 Uhr , imSaale ber Armbruſtſchützengeſellſchaft zu Weimar abgehalten werden .Den Jeſtvortrag hält Profeſſor Dr . Heinrich Bulthaupt aus BremenAber „ Raum und Zeit bei Shakeſpeare und Schiller “ . Die Vorſtands⸗itung findet am Tage zubor Vormittags 11 Uhr im Schillerhauſeatt . Wie gewöhnlich , vereinigt am 23 . April Nachmittags ein ge⸗gieinſames Mittageſſen die Mitglieder im Hotel zum „Erbprinzen “.Am Abend ſchließt ſich daran als Feſtvorſtellung im Großh . HoftheaterShafeſpeares „ Timon von Akhen “ in der Bearbeitung von Bulthaupt .An den Abenden des 22 . und 23 . vereinigen ſich die Mitglieder und
Gäſte im Saale zum „Erbprinzen “.

Wine Sängerin mit brennenden Haaren . Im ChemnitzerStadttheater kam es bei der Aufführung der „Perlenfiſcher “ zu einer
gufregenden Scene . Die Sängerin der Lafla , Frau Morny , kam im
letzten Akte mit ihren Haaren einer Flamme zu nahe , ſo daß dieſelbenſofort Feuer fingen . Der Wachführer der Theaterwache ſprang jedochſchnell auf die Bühne und erſtickte die Flamme , bevor ſte auf die
leichten Kleidungsſtücke der Sängerin überſpringen konnte . Die ge⸗fährbete die Künftlerin , die keinen Augenblick ihre Rolle unterbrachkundde oß vleſer Kaltblütigleit mit Beifall überſchüttet .

Aenele acrichten und Telegramme .
Elberfeld , 29 . März . Am Schluſſe der geſtrigen Verhand⸗

Jung ſowie in der heutigen Vormittagsſitzung im Pillenprozeßſprachen mehrere Vertheidiger . Sie plädirten für Freiſprochungihrer Klienten oder Milderung des Strafmaßes . Nach Vorträgenfämmilicher Vertheidiger wird die Verhandlung auf Montag MorgenAur vertagt . Wie der Vorfitzende mittheilt , iſt es nicht ausge⸗ſchloſſen , daß goch wleber eine Bewelsaufnahme ſtattfindet .
Mien , 29 , März . Aus Anlaß der Verlobun g des
Prinzen Naz von Baden mit der Prinzeſſin Maria
Louiſe von Cumberland ſaud heute beim Kaiſer Familien⸗
tafel ſtatt .

Bilſen , 29 . März . Auf der Pankrazzeche in Nür⸗
chgu haben 300 Förderer die Arbeit eingeſtellt .

London , 29 . März . Die „ Agence nakionale “ ber⸗
tet das mit großer Vorſicht aufzunehmende Gerücht , die

iffiſche Regierung habe den Befehl ertheilt , ru ſſiſche
Truppen bei Maſampi in Korea zu landen . Die
koreaniſche Regierung habe die Unterſtützung Japans nach⸗

gefucht und vies habe bereits Kriegsſchiffe nach Maſampi abge⸗
fandt . Ein Zwiſt ſcheine bevorzuſtehen .
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* London , 29 . März . Reuters Bureau meldet aus

Peking von heute : In den erſten Berichten über das Ge fecht
piſchen „ Boxers “ und kaiſerlichen Truppen bei Denchiu iſt die
Vedeutung des Gefechtes offenbar Übertrieben . Die „Bopers “

gerſtreut . Auf Seiten der „ Voxers “ ſind acht , von den
Aalſerlichen Truppen zwei getödtet . — Aus Tientſin meldet
Neuter , eine große Anzahl hieſiger Kulis begebe ſich nach
Nintſchwang , um an der Mandſchurei⸗Ciſenbahn
zu arbeiten .

Nottingham , England , 29 März . Auf dem Frühſtück der
iberalen Vertrauensmänner erklärte Herbert Glad⸗

ſtone , alle Liberalen ſeien darin einig , daß es Pflicht der Regierungſei , eine Widerholung des Krieges unmöglich zu machen . Es ſei
Wichtig , der Welt zu zeigen , daß die britiſche Macht die vor⸗
herrſchende in Südafriko ſei .

* * 2.

Der Schledsſpruch über die Delagvabai .

Bern , 29 . Mürz . Das Urthell des Delagoaſchieds⸗
gerichts lauter etwa wie folgt :

Die Regierung don Portugal wird verurtheilt ,den Regierungen der Ver . Staaten und von Großbritannien zuſammen
über die bereits 1890 à conto geleiſteten 28 000 Pf . St . hinaus
1881 000 Fr . Schweizer Währung zu zahlen ; zuzüglich der einfach be⸗

techneten Zinſen zu 6 pEt . dieſer Summe vom 25 . Juni 1889 bis zum
8 Die Summe ſoll verwendet werden zur Befriedigung15 Obligationsgläubiger der Delagdabai⸗Compagnie und auch anderer

Mläubiger der Rangſolge ihrer Forderungen . Die klagenden Parteienden zu dieſem Zwecte einen Vertheilungsplan aufzuſtellen . Die
gierüng von Poriugal hat der Regierung der Ver . Staaten den⸗

enigen Betrag auszuzahlen , der nach Maßgabe des Vertheilungsplanes
r von ihr vertretenen Frau Mac Mundo als Obligationsgläubigerin
ſten und zweiten Ranges zukommt . Den Reſt hat die Regierung an

Großbritannien zu Händen aller übrigen Berechtigten auszuzahlen .
Wie Koſten der Parkeien werden wettgeſchlagen . Die Gerichtskoſten
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dem gemäß Artitel 5 des Schiedsvertrages auszuſtellenden Ver⸗

niſſe ſind von den Parteien zu gleichen Theilen , d. h. von jeder
„ zu tragen .

beſchloſſen und ausgefertigt in der Sitzung des
1 ebsgerichtes zu Bern vom 29 . / 1900 . 8

London , 80 . März . ( Telegram . ) Die Morgen⸗
Blätter ſtimmen darin überein , daß der Schiedsſpruch in der

lagdabahn⸗Angelegenheit durchaus unbilie de . Ex

anderen Ausgang gäbe es nicht Transdaal woerde kein Ei
verletzen ; die Minen ſeien ſo

der Präſident , würde ſ
wenn der Mond bewohnbar wä
längſt annektirt hätte . —

ſich das Kriegsglück der Vuren gel

Premierminiſter Schreiner
von der Kapkolonie erklärte einer an ihn enkf
er habe der engliſchen Regierung eindringlich
macht ,die gefangenen Buren ni

Er habe damit aber keinen Erfolg
Nüſtungen der Buren .

Freiſtaatburen wurden vier Millionen
an die Transvaaler auch

Die Buren haben eine Million
ken in Prätoria requirirt

an Banking Corporatione , 80 000

ſicher wie in den Händen ihrer Be⸗
ich übrigens nur wundern , daß,
re , John Bull ihn nich

tertedung ereignele ſich, bebor

andten Abordnung ,
e Vorſtellungen ge⸗

cht nach St . Helen a

atronen vertheilt ,
500 000 Leemetfordpatronen .
Pfund Sterling von den Ban
und zwar 70 000 von der Afric
von der afrikaniſchen Bank , 40 000 von der Natalban

ſchen Bank , 260 000 von der ſüdafrikaniſchen
ſt vollſtändig verſchanzt . Ein Feld⸗

ſt in der Entfernung von einigen
Bau begriffen .

von der niederländi

Standardbank .
lager für Frauen und Kind
Kilometern von der Stadt im

Ueber die Verzögerung des Vormarſches
der Engländer meldet die Times aus Bloemfontein :

Aufenthalts in der Nähe von Bloem⸗
ige militäriſche Vorſichts⸗

Man darf nicht vergeſſen ,
perationen uns in ein uns feindlich geſinntes

f auch nicht vergeſſen , daß wir in der
Wir werden unſeren Vor⸗
en Winters in Natal

fnehmen und wir müſſen darauf
„ die ſchon in der letzten Zeit ge⸗

Schärfe des Winters noch arg mitgenom⸗
ſen Umſtänden ein Selbſtmord ,

ſſen , bevor ſie gegen die Winterkälte

Die Verzögerung unſeres
fontein iſt durch nothwend
maßregeln veranlaßt
unſere neuen O
Land führen .
letzten Zeit Verluſte erlit

maerſch zu Beginn des ſüdafrikaniſch
und im Oranjeſtaat wieder au
gefaßt ſein , daß unſere Pferde
litten hatten , durch die
men werden . Es wäre unter die
die Truppen vorrücken zu la

hinreichend ausgerüſtet ſind .

Die Leiche Jonberts ,

gliſchen Blätter ehrenvolle Nachrufe widmen , wird
Farm in Wakkerſtrom gebracht und dort in der

Joubertſchen Familiengruft beigeſetzt .
beſonders für den Fall ,

zwiſchen den beiden Republiken und der
aufgenommen werden .

Einen Erfolg der Buren

zug des aus dem Norden der Kap⸗
gten Komandos . Es ſcheint , daß die jüngſten

güſſe , die ſtärker waren als ſeit zehn Jahren ,
chwierigkeit der Verpflegung , die britiſche

tslos machten . General Freuch muß daher
mit 6000 Mann nördlich

In Ergänzung

dem auch die en

Der Verluſt Jouberts iſt
daß Unterhandlungen

engliſchen Regierung

bedeutet der Rücck

kolonie verdrän

anhaltenden Regen
im Verein mit de

Verfolgung ausſich
berichten , daß Oli

ziehen , um ſich den Transvaalern anz
„ Standard and Diggers News “ aus Pretoria

vom 26 . ds . : Der Feldkornet in Marais empfing
wonach das ganze 6000 Mann ſtarke Freiſt
wohlbehalten in Smaldace angekommen iſt .

Telegramme .

Das RNeuterſche Bureau meldet
Oberſt Methuen iſt aus dem Barel

Seine berittene Truppen werden

kany , als ſie von Roberts

vier und Grobler

ein Telegramm ,
aatburenkommando

London , 20 . März .
aus Kimberley :
Diſtrikt hierher zurückgekehrt .
morgen erwartet . Sie waren in Lika
Befehl erhielten , zurückzukehren .

( Privat⸗Telegramme des „General⸗Auzeigers “. )

147 . 10 , Ital . Mittelmeer 160 . 20 ,
177 . 30 , Hamb . ⸗Amerik .
Italiener 94 . 50 , Zproz .
do. 40,80 , Madrider
pener 235,60 ,
Bergw . Ver

Weizen IJiuuar
Weizen Mä sz
Weizen Mai
Weizen Juli
Weizen September
Mais Januar
Mais Wärz
Mais Mai 43

Chicago , 29 . März .

Weizen Mai
Weizen Juli
Mais Maz

Schlffer ed. Rap.
Dames
Worth

ban Zauten
Schffferdecker
Sceiv
Domsborf

Anſtatt
Kretzer
Heuß
Ichmitt

Got
Vauer
Jatob
Hartmann
Hauck
Klauer
Haug
Seibert
Dauck
Herrmann
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Herklotz
Hornig

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

Schlußnotirungen ;
29.

Schlußnotirungen .

Schmalz Mai
Schmalz Juli

Konkurſe in Baden .
Karlsruhe . Papierbändler Eini Würz

kursverwalter Kaufmann Karl Burger in K
reitag , 20. April . — Bopberg .
udwig Rupp in Horrenbach ;

Meixer in Krautheim .
Adolf Bär Ehefrau ,
vorwalter Rechtsagent Sti
20 . April . — Bruchſal .
Konkursverwalter Weif
19. April.

Hafenbezirk II .
6

Helena Cornelia

Hafenbezirk FI .

Waſſerſtandsnachrichten vom
Pegelſtationen

vom Rhein :

Konſtanz
Waldehnt
Hüningen
Kehl !
Lauterburg
Maxan
Germersheim
Mannheim
Mainz
Bingen
NMauv
Koblenz
Köln
Nuhyrort

vom Neckar :
Maunheim
Heilbronn

2,32 2,80 2,28
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Allgem Local⸗ und Straßendahu
Packetf . 183 . 60 , Nordd Lloyd 128 . 20 , 4proz .

Mexikaner 26 , Zproz . Portugieſen 26 . 20,4½
aura 282 70, Bochumer

Hibernig 252 . 50 , Oberſchl . Eiſen
282 , Gelſenkirchen 217 . 90 ,

Elektr . Unternehmungen Frankfurt a.
Newyork , 29 . März .

191 . 50 , Eſchweiler
Glektriz . Jahmeyer 169 . 20 ,

Mals September
Jauuar

September

in Karlsruhe ; Kon
arlsruhe . Anmeldetermig

Mit dem Nachlaß des Landwirths
Konkursverwalter Gärtner Joſepl

Anmeldetermin 27. April . — Mülkhe m
e geb . Sütlerlin in Britzingen ; Konkars⸗
efvatter in Mällheim .

Fabrikan Stefan Bachmann in Belchfal
enralh Harlacher in Bruchſal . Anmedetermi

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafen⸗Berkenr vom 28. März.

Hafenbezirk J .
Ladung

Slckgilter
Kohlen

Leind !
Stlickg . Getr.

Götnaglaß

Jement
Tuffſtein
Salz

' Steine

Backſteine
5
7
.
7

*

2·

77
60

„

Monat Mürz .

22 . 28 29 . 30 . Bemerkungen
2,06

2,29

9/ %68 Mgs .

8,86

Algier , 30 . März .
Kampfe beſetzt worden .

Offizieſe und 9 Mann , einige Mann wu
Verluſte der marokfaniſchen
Verwundete und 50 Gefang

Jurahr iſt nach heftigem
Auf franzöſiſcher Seite fielen zwei

rden verwundet .
Araber betrugen 600 Todte , 1000

* Ro m, 30 . März . Der heutigen Verſammlnug der Mitglieder der
Mehrheitsparteien welche unter Vorſitz von Pelloux

ſtaltfand , wohnten 23 Delegirte bei . Pelloux , mit lebhaftem Bei⸗
fall begrüßt , erklärte , es thue Noth , einen normalen Zuſtand

Wir haben heute einen
Schritt gethan , welcher uns geſtattet , darauf zu vertrauen , daß wir der
Erreichung dieſes Zieles ſehr nahe ſind . ( Die Mehrheit hat nämlich
die Verhandlungen der Kammer vertagt , heute und morgen wird

Geſchäftsordnungs⸗Kommiſſton die

im Parlament

Verſchärfung der

2 S 88
2 3 S52 8 88Datum
25 833 8 88
S2
88 80 85

29 . März

7

Kiehſe Temperatur den 29 Mär
iefſte ärz ＋ 0,5

Geſchäftsordnung berathen und der Kammer vorlegen , die am
Dienſtag ohne Debatte abſtimmen wird . D. . ) Kommen wir in den
nächſten Tagen zu einer endgiltigen Löſung , das heißt , zu einem
Kammerreglement , welches der Kammer einen regelrechten Geſchäfts⸗
gang eſtattet , dann können wir die Frage des Dekreto⸗Legge und vieles
Andere , welches damit zuſammenhängt , beſeitigen ( ſehr guth ) , vor⸗
behaltlich der Maßznahmen , welche einkretenden Falles ſpäter erforder⸗
lich werden . ( Anhaltender Beifall . ) Nach Pelloux ſprachen noch mehrere

Dler „güäünzt den feinen , ver -
bessert den billigen

Bohnenkaffee .

„( Original - Marke in Dosen “ )

Deputirte in verſöhnlichem Sinne , vor Allen Sonnino . Schließlich
empſahl Pelloux der Mehrheit Beharrlichkeit an .

Maunheimer Handelsblatt .
Standard Ou Compani . Dur

einige Mittheilungen über die Divid
Die Truſtgeſellſchaft hat für das
ſchüttet ; edenſo viel ſoll für das J
dende von 80 Proz . oder 80 Millio
100 Millionen ergibt . Die dentſchen Tö
Oil Co . machen nicht viel weniger ,
Monopale elubringen !

ch die Blätter gehen wieder
enden der Standard Oil Co.

laufende Quartal 20
ahr geſichert ſein , was eine Divi⸗

auf ein Kapital von
chterinſtitute der Staudard

Man erſieht hieraus , was

Mannheim , 29 . März .
Plata waren heute weſentlich hö

Preiſe per Tonne elk
Südrziſſiſcher Weizen M. 126 —147 ,

Die Offerten von Amerika und La
her und in Folge deſſen die Stimmuntz

ronska M. 184 —138 ,
an . ⸗Febr . ⸗Abladung

Rotterdaul : Sa
in Schlag gegen das Schiedsgerichtspeing

* ** *

Der Burenkrieg .
Präfident Krüger

gle zu dem Correſpondenten der New⸗Norker „ World “ in
Aätorig am 7. Februar : So ſicher wie es einen Golt der Ge⸗

kigkeit gäbe, ſo ſicher werde Transvaal ſtegreich ſein . Das

einen Monat , aber auch drei Jahre dauern , aber einen !

M. 127 —128 , Redwinter M.
ſeinere Sorten La Plata M .

bis M. 112 , Weſlern⸗Roggen
Muctis rye terms M. 9g ,
Hafer M. 100, Ru
Hafer M. 107 —11

Fraukfuürter &
234 90 , Diskonto⸗Cor
Handelsgeſ . 178 , Bayer . Bant
Northern 8 60 , Gotthard 141 . 8
zer Nordolt 91 . 80 , Schweizer U

186 , La Plata tag . M. 128 —129 ,
181 —136 , Ruſſiſcher Roggen M. 110

M. —, Mixed⸗Mais M. 89 , La Plata⸗
Ruſſiſche Futtergerſte M. 109 . Weißer amerik .
er Mittelzafer M. 99 —108 , Prima rufſiſcher

ffekten Societät vom 29 März . Oeſterr . Credit
198 . 30 , Deutſche Bank 207 , Berliner

München 104 . 90 , Lombarden 28 . 20 ,
0, Schweizer Central 145 . 30 , Schwei⸗
nion 81 . 40 , Jura⸗Simplon 80 , Heuri

Jusbeer
OGrS

Die theuren Preise des

veranlassen
uns melir und mehr einen
Ersatz für dasselbe zu
suchen und hier für gilt in

erster Linie Quäker Oats.
Vortreffliche

sich hieraus in
fast unglaublich kurzer

—Zeit zubereiten und sind
dabei ebenso nahrhaft

wie Fleisch und , Was
die Hauptsache ist , gans
Wesentlich billiger .

Quäker Oats sind nur
in den bekannten gelbes
Packeten erhällilich .

—

—
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2 die Bismarckſtraße zwiſchen L 6

ten Fuhrwertsberkehr ver⸗

„ Pefaunfmachung .

, 1 hier i. A der Herren
Sauwe

Collier , Armbänder , Cravatlen⸗

Leneral Anzer,

Bekauntachung .
Die Feſtlichkeiten an⸗

läßlichder Euthüllung
des Bismarckdenk⸗
mals betr .

Pr . 82 000 fl . ( 148) Anläßlich
der Feſtlichkeiten dei der Eut⸗

hüllung des Vismarckdeukmals

wird beſtimmt :
1. Die Umgebung des Feſt⸗

platzes wird am 31. l. Mis . von

½% 11 Uhr Vorm bis nach Be⸗

endigung des Feſtactes für den

Perſonenverkehr geſperrt .
Die Abſperrungslinien werden

durch Schutzmauuspoſten marklirt

deren Weiſung Folge zu leiſten iſt .
2. Für die gleiche Zeit wird

und L 7 bis zum Kaiſerring und

der Kalſerring vom Bahnhof bis

zur Seckenheimerſtraße für den

Fuhrwerks⸗ und Trambahnver⸗

kehr geſperrt . 48400

Mannheim , 27. März 1900.

Großh . Bezirksamt :
Schaefer .

Dikanntmachung.
Straßenſperre betr .

Nr . 32000 Ul. ( 150) Wir bringen
hiermit zur öſſentlichen Kenntliß ,
daß behufs Vornahme der Gleis⸗
verlegungs⸗Arbeiten in der Miftel⸗
ſtraße zwiſchen der 6 und 19.
Querſtraße die Abſperreung dieſer
Snaße bis auf Weiteres nöthig
a 48502

iſt die Beuützung der erwähnten
Straßenſtrecke für den geſamm⸗

boten
Zuwiderhandlungen werden

gemäß 8 121 PStr . . B. mit
Geld bis zu 30 Mark oder mit
Haft bis zu 14 Tagen beſtraſt .

Mannheim , den 29. März 1900.
Großh . Bezirksamt :

Schaefer .

Gerichtsvollzieher Hibſchen⸗
berger (Diſteikt XI1 . : Stadt
Lit . 8, 7, U, innerhalb der Ring⸗
ſtraße ) wohnt jetzt 48472
U6 Ne . 5 , Erdgeſchoß .

Maunheim , 27. März 1900.
Großh . Amtsgericht .

Müller⸗

Handelsregiſtereintrag ,
Nr . 11830. Zum Geß, Reg

Bd. VIII . , . ⸗Z. 847, Firma
„Rheiniſche Gybsinduſtrie Ge⸗
ſellſgaft mit beſchränkterHaftung ,
in M nunheim wurde hente ein

Helragen ; 48494
Duch 5 eſch

chafker d 2
das Stamimkapi
Mark erhöht .

Mannheim , 28. Mirz 1900.
Großh . Amtsgericht III .

Oeffentliche herſteigtrung.
Montag , den 2. April d. . ,

Wobmittags 11 uhr ,

werde ich im Börſenlokale

Mecht älte Dr. Katz & Ebertz⸗
heim hier : 48470

200 Sack Wei enmehl
„ Komet “

( analog Süddeuiſch h,
100 Sack Weizeumehl

„Kryſtall 4

( anglog Süddeutſch ) ,
100 Sack Weizeymehl

„Kryſtall 4½ “
( analog Süddeutſch 4½) ,

Fabrikat Georg Plange , Walzen⸗
mühle in Häm⸗
burg per 100 Ko brutto mit
Sack , Frachtparität : frei Waggon
Lagerhaus Mannheim , Schiffs⸗
verladung , auf Grund des 8 373
H G. B. gegen Baarzahlung mit
1 % Sconto öffentlich verſteigern .

Die Waare lagert bei den
herren Duttenhöfer & Glaſer im

dagerhauſe der Gr . Bad . Staats⸗
iſenbahnen hier , woſelbſt ſolche
or der Verſteigerung beſichtigt

verden kann .
Maunheim , 29. März 1900.

Freimüler ,
Gerichtsvollzieher .

Gold⸗ und Hilber⸗

Verſteigerung .
Montag , den 2. und

Sienſtag den 3. April 1900 ,

jeswells Nachmittags 2 uhr ,

ange ich wegen Geſchäfis⸗
alfgabe im Auftrage des Herrn
Juewlier W. J . Röhler ,

nh , Otto Straub . F 2 , l ,
nachfolgende Gold⸗ und Siber⸗
wadren öffentlich gegen Bagar⸗

zahlung : 48244
Ohrtinge , Broſchen , Kreuze ,

nadeln , Damennadeln , Bruſt⸗ u.
Manſchettenknopfe , Herren⸗ und
Damenringe , do. fetleu , do.
Medaillons , Chatelaine .

Dieſe Gegenſtände ſind für
Confirmantengeſchenke ſehr ge⸗
eignet , feruer ?

ſilberne Becher ,
Aufſätze , Tintenfaſſer ,

oſen , Tortenſchaufeln , Theeſtebe ,
ele ete,

Theodor Michel , K 3, l7,
Waiſeurath .

T 5 , 2 .
4. Stock , rechts⸗ ein ſchön
möblirtes Zimmer an einen
anſtändigen Herrn zu

llt .
Während dieſes Zeltraumes

geſammte Unterricht an

—
Bei Bedarf von fertigen

Kaggenu. Flaggeuſtoffen
anlässlich der bevorstehenden

Bismarekfeier
halte ich mein reichassortirtes Lager bestens

empfohlen . 47075

Sss Naclſfolger .
PFrogramm

zu den Feierlichkeiten aus Anlaß der

Euthüllung des Bismarckdenkmale
am Samstag , 31 . März 1900 .

J. Vormittags 7 Uhr : Weckruf .
II. Vormittags 9 Uhr

Großherzogs am Bahnhofe .
1Il . Vormittags 10 Uhr : Aufſtellung des Feſtzuges auf dem

Carl⸗Philipp⸗Platz vor dem Lanudgericht
1V. Vornlttags 10½ Uhr : Abimarſch des Zuges , der ſich

unter Kranzuiederlegung um das Kaiſerdenkmal berum durch die
Bismarckſtraße nach dem Denkmalplatz bewegen wird .

V. Oefillren des Feſtzuges vor Seiner Köuiglichen Hoheit
dei Großherzog .

VI. Vormittags 11 Uhr : Euthüllungsakt .
1. Männerchor .
2. Weiherede und Enthüllung des Denkmals .
8. Allgemeiner Geſang : „Deutſchlaud , Deutſchland über

Alles “ ( beim Fallen der Hülle )
4. Uebernahme des Denkmals durch den Vertreter der

Stadt und Hoch auf Seine Königliche Hoheit den
Großherzog ( Hynimne) .

5. Männerchor
6. Niederlegung von Kränzen am Denkmal und Beſich⸗

tigung desſelben . Auflöſung des Zuges
VII . Nachmittags 1 Uhr : Feſtmahl im Stadtpark .
VIll , Abends 6 Uhr : Feſtborſtellung im Großh . Hoftheater .
IX Abends ½9 Uhr : Bankett im Siadtpark .
Judem wir dies zur öffeutlichen Kenuthiß bringen , erſuchen

wir die Einwohnerſchaft , insbeſondere die Anwohner der Straßen ,
durch welche Seine Koönigliche Hoheit der Großgerzog fahren
werden — d. t. Schloßgartenſtraue , Katſerring , Bismarck⸗
ſtraße , Breiteſtraße und Straße zwiſchen und ß bis

zum Partring — ergebenſt , zu Ehren der Anweſenheit des

Allerhöchſten Laudesherrn die Häuſer gefälligſt bellagsen zu
wollen . 48073

Mannheim , den 24. März 1900 .

Der geſchaftsführende Ausſchuß für die

Exrichtung eines Bismarckdenkmals in Maunheim .

Bekauntmachung .
Nr . 3751 . Anläßlich der am Samſtag , den

31 . ds . Mis . ſtattfindenven Enthüllung des

Bismarckdenkmals fällt wegen Betheiligung der

Volksſchule und deren Lehrer an der Feier , der

der Volks⸗ und Bürgerſchule ,

powie au der sſchule in der Althtadt , und

den Vororten an dieſem Tage ans .

Maunheim , den 27 . März 1900 .

Das Volksſchulrektorat :
Dr . Sickinger .

Bekaunntmachung .
Die Aufnahme in die Volksſchule betreffend ,

Nr . 1947. Das Schuljahr 1900/1901 beginnt

Dienſtag . den 24 . April 1900 .

Die Eltern oder deren Stellverneter haben dafür zu forgen ,
daß ihre ſchulpflichtigen Kinder ( geboren in der Zeit vom
1. Juli 1893 bis einſchließlich 30 . Juni 1894 ) zur Auf⸗
nahme in die Volksſchule iu den unten genaunien Schulhäuſern
angemeldel werden .

Die Aumeldung geſchleht am

Dieuſtag , deu 24 . April 1900 ,

Morgeus von — 1 Uhe .

Im Schulhaus 2 ſind diejenigen Kinder anzumelden ,
welche in den Stadtquadraten A, B, G, D, E —8 , F —8 , 6 —8 ,
P, O, R , S 6 ſowle Lamen⸗, Tulla⸗ und Roſengartenſtraße wohnen .

Im Schuthaus & 3 die Kinder aus den Stadiquadraten
B —8 , F —. 8, G —8 , H —12 . J —10 , K —10 , aus den
verſchiedenen Straßen auf dem Jungbuſch , ſowie Mühlau und
Netlarſpitze .

In der ffriedrichſchule die Kinder aus den Stadtguadraten
—3 , J1 —3 , K —8 , 8 —5 , 1 —6 , —6 , ſowie Friedrichs⸗

ring , Collini⸗ , Rupprecht⸗ Nuits⸗ , Goethe⸗ und Hebelſtraße .
In der Neckarſchule die Knaben und in der Hildaſchule

die Mädchen aus der Neckarvorſtadt und Wohlgelegen .
In der Luiſenſchule die Kinder vom Lindenhof , aus den

Stadiqnadraten . M, N und O, ſowie Bahnhofplatz , Kaiſerring .
Tatterſall⸗ und Moltkeſtraße .

In der Mollſchute ( Reubau an der Wespinſtraße ) die
Kinder der Schwetzingervorſtadt . 5

5
55 Schuthaus in Käferthal die in Käferthal wohnenden

rinder .

8 10955
Schulhaus in Waldhof die in Waldhof wohnenden

inder .

bdn Schulhaus in Neckaran die in Neckarau wohnenden
inder .

Für hier und in den Vorſtädten geborene Kinder iſt nur
der Impfſchein , für auswärts geborene aber der Impfſchein
und Geburtsſchein bei der Anmeldung vorzulegen .

Kinder , welche nach dem 30. , Juni 194 geboren ſind ,
vürſen unter keinen Umſtänden zum Schulbeſuch zuge⸗
taſſen werden .

Für Kinder , welche in ihrer Entwickelung Mce ſind ,
kann unter ſtungemäßer Anwendung von 8 3 d. .: U⸗G. hin⸗
ſichtlich des Schulaufaugs⸗Terimius Nachſicht ertheilt werden . Zu
dieſem Zwecke ſind eniweder die diesbezüglichen Zurückſtellungs⸗
geſuche unter Auſchluß der vorgeſchriebeſſen ärztlichen Zzeuguiſſe
auf Samſtag , den 21 Aprit auher vorzulegen oder die be⸗

treffenden Kinder ſelbſt au dieſem Termin , Morgens von
—12 Uhr , auf dem diesſeitigen Geſchäftszimmer in U 2 vor⸗

zuſtellen .
Für Kinder , welche in früheren Jahren zurückgeſtellt wurden ,

muß eutweder am 21 April , wie oben Waub0 um weitere
Zurkückſtellung auf 1 Jahr nachgeſucht werden , oder dieſelben
inſſenn am 24 . April , Morgens von —12 uhr , auf der

Mektoratskanzlei zum Schulbeſuch angemeldet werden .
Manuheiu , den 1. März 1900.

Der Stadtſchulrath :
Dr . Siekinger .

48302

47161

Hppotheken⸗Agpital
in mittleren u. größeren Beträgen zu zeitgemäßen Bedingungen

Off . unt B5. P. 13 au Manasenstein & Vogler
N. G. Maunheilm erbeten .

1.
ver⸗

47260
5

boher Beleihungsgrenze zu vergeben .

18 : Aukunft Sr . Kgl . Hohelt des mittags 2

Vergebung
Tüncherarbeiten .

Nr. 8362 . Der zweimalige Oel⸗
farbenanſtrich der eiſernen Ein⸗
friedigungen um die Anlagen
vor Uund K1 ſowie derjenigen
auf dem Paradeplatz , insgeſaurmt
ca. 2900 lfim , ſoll im Sub⸗
miſſionswege vergeben werden .
Angebote , welche pro lfm geſtellt
ſein müſſen , ſind portofrei , ver⸗
ſiegelt und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen , ſpäteſtens

Dienſtag , den 10 . Nyre l ,
Vormittags 10 Unr ,

bei unterzeichneter Aumtsſtelle ein⸗
zureichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebolsformulgre , gegen
Erftattung der Vervielfältigungs⸗
koſten , in Empfaug genommen
werden können . enn Bietern
ſteht es frei , der Eröffnung der
eingelaufenen Angebote an ge⸗
nauntem Termine beizuwohnen .

Rach Eröſſuung der Sub⸗
miſſion konnen Angebote nicht
mehr augenommen werden .

Mannbeim , 27. März 1900.
Tiefbauamt :

Eiſenlohr .

Feffeuklich Perteigerung .

48483

Vormittags b1 Uhr ,

werde ich im Börfenlokgl

1000Eak( ldbo00g.
Pfälzer - Gerste

nach aufliegendem Muſter
gegen Baarzahlung gem . 8
373 H. . ⸗B. öffentlich ver⸗
ſteigern .
Mannheim , 19 März 1900 .

Freimüller .
Gerichtspollzieher .

Danksagung .
Von der hieſigen Darleihkaſſe

ſind uns als Geſchenk 4825

300 Mark

icrmt
e worden , wofür wir

iermit herzlichen Dank ſagen .
Borſtand der Kleinkinder⸗

ſchule in der Neckarvorſtadt .
Maunheim , 29. März 1900.

Danksagung .
Dem Verein „ Mädehen⸗

hort “ wurde zum ehrenden
Andeyken an eine theuere
Verſtorbene 48272

Eiuhundert Mark

zum Beſien ſeiner Vereins⸗
zwecke zugewendet .

Im Namen des Vorſtan⸗
des dankt berzlichſt

Die Vorſitzende :
Eliſe Schmidt , Lehrerin ,

a . D.

Dauernb praltiſches Andenken an
bas Bismarck⸗Denkmal in

Maunnheim in

„Germaniaſplitterplätlchen“
vom Original der Bismarck⸗

Germanla⸗Geſtalt

ſind erhaltbarbei Johaungeorg
Alter , 8 1, 12, 1I. , von 20 Pf .
an und mehr . Für Rein⸗ und
Echtheit des Metalls aus der
Germania⸗Bronce Geſtalt garau .
bdeſ perſönlichem Kauf . Evenſo
empfiehlt Syſtenſe für öffentliche
Verkehrsberriebe , wie Pferde⸗
Straßen⸗ od. elektriſche Bahnen
„Farbige Dickglasdach⸗Warte⸗
hallen “, auf —8 Eiſen⸗Sauleu ,

—3 Mtr . hoch, ruhend , letztere
mit Lichteiurichtung für Gas u.
Eleklriſch, verſehend , welche Schutz
bei 3 Minuten Aufenthalt und
länger , gegen Regen , Hagel oder
Schneefall , gewähren ; welche
wegen wenig Platzhemmniß im
Inniern der Städte ſehr geeignet
lind . Niederlage des Harzer
Gebirgs Thee ' s von Bernh⸗
Lauer in Original⸗Packeten à
50 Pfg . und M. . —. Jutereſ
ſenten bitte gefl. ausſchneiden
u auſbewahren zu wollen 48439

Johann Georg Alter ,
8 1, 12, Ul. , Hths . lints .

erkündi

Samſtag , 31 . WMärz d. J,t

Todes - Anzeige .
Heute Morgen 10½ Uhr entschlief sanft im beinahe vollendeten

84 . Lebensjahre unser lieber Vater , Grossvater u . Urgrossvater

Ffiedrieh Oesterlin Senior.
Mannheim , den 29 . März 1900 , 48457

Im Namen der trauernd IIinterbliebenen :

Fritz Oesterlin .

Uhr vom Trauerhause A 1 , 1 aus statt .

I . Internationale Ausſtellung
468956von

MAMndlen aller
zu Mannheim

Devpom 20 . bis 22 . Ap il

53

Die Deerdigung findet Freitag , den 30 . März , Nach -

1900

in der Neitbahn und den Marställen ds Gr . Schlosses

neranſtalttt van Perein der Hundeft künde Aiaunheim.
Programnie und Aumeldeformulare , ſowie Auskünfte ſind vom Cenlralburenn A 2 , 2

zu erhalten . Meldeſchluß 4. Apell 1900 .

Hodes - Anzeige .
Freunden , Bekannten und Verwandten die ſchmerzliche 5

Mittheilung , daß unſer innigſtgeliebter Gatte , Vater , Brüer ,
4

Christoph Schreckhaas
im Alter von 51 Jahren nach kurzem Kraukenlager ſauft

verſchleden iſt .
Unm ſtille Theilnahme bitten

Die trauernden

Mannheim , den 29. März 1900.

0 Die ee findet am Samſtag , den

85 Nachmittags ? Uhr vom ſtädt . Krankenhaus hier aus ſtatt .

Hinterbliebenen .

Todes - Anzeige .
Theilnehmenden Verwaudtenund Bekannten widmen

wir bierdurch die ſchmerzliche Nachricht , daß unſere liebe

Mutier , Schwiegermutter , Großmutter und Tante , Frau

Philippine Längle WW.
nach kurzein Leiden im 77, Lebensjahre ſanft verſchieden iſt .

Maunheim , 30. März 1900. 48526

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Robert Länole .

Familie Philipp Ficks.

Die Beerdigung findet Samſtag , 31 . d. Mis, ,
Nachm , 4 Uhr , vom Trauerhauſe , 4, 7, aus natt .

Dies ſtalt beſonderer Anzeige .

31. Märt ,

O. Mea Schlaß
des Total⸗

Ausverkaufs
it 80 % Rabatt
unGalanterie⸗ und

Luxuswaaren
Decurationtz⸗ und
kanſtigen Artikeln
ür Gelegenhelts⸗

Geſchenke , 400⸗
Jippes , Füche
photogre Rahmen
Sehtreibzeuge
züsten und Säule ,

Botengsgefen 79
—— Eles —

001, .

nh . Frd . Löwenhaup
Kaufhaus .

Bitte genau guf die 0
Pirma zu achten

Gemüſe⸗ u . Obſt⸗
Conſerven

Malta⸗Karkoffeln
Hrungen

Div . f . Käſe

Tafelroſinen
Tafelmandeln

Mauseat⸗Datteln

Haſelnüſſe ꝛc .

N3 . 12. Telef . 824 .
Filiale : Lamehſtraße 15 .

Telef . 1614 . 48522

Todes - Azeige . 5
Verwandten , Fieunden und Bekannten die ſchmerzlüche

Mittheilung , daß unſer innigſtgeliebter Galte , Vater , Onkel
und Schwager

5

Philipp Beekenbach
im Alter von 3s Jahren nach längerem Leiden am Mittwoch ,
den 28. März , Abends ½10 Uhr ſanft in dem Herrn ent⸗
ſchlafen iſt . Die trauernden Hinterbliebenen .

Mannheim , den 30 Mäcz 1900. 5
Die Beerdigung findet heute , Freitag , Nachmittags

½4 Uͤhr , vom Trauerhauſe 1, 1 aus ſtatt . 487 f
r

Mein Comptoir und Lager befindet ſich
von heute an

MWI2 , I .
Moritz Löventhal 48521

Rudolfk Rücker , Weinheim in Baden .

N Weisse Tisch - u . Dualitäts -
eine Weine. 47664

35 Speoialität : Rothweine .
Garantie für reine Traubenweine .

Mheinsalm
Wesersalm

Soles , Turbots
Ieb . Zander , Hechte

HMurplen , Aal
moll . Scheliſisehe

e Sehallen
thzungen

Mutjes - Räringe
Malta - Kartolle

38828

Wild ,
Geflügel ,

Fiſche
in größter Auswahl . 48524

, 5 ,J. Knab, Breiteſtraße.
Telephon 299 .

verfandtbereit . Billige Preiſe .

desaugabe . 47806
Karl Auger , Mainz .

Brieſmarkenhanbl . u. Hnupffollek

8
2

Toerheuh

ElnstDangmannHachf .

Ph . Gund
9 2 . 9 u R 7 222

Mriefmarken -
Auswahlen in mittleren Marken

Erbet . Referenzen oder Stan⸗

teur der Helliſcten Laudes⸗Lolteriss -

N
⸗



6Sette .
Weneral⸗Anzerger .

——

Apollo - Theater .
Heute letztes Auftreten !

Mannheim , 30 . März .
—

Gih ſchönes Anweſen in der
Nähe Mannheims zu verm .oder zu verkaufen , eignet ſich

auch zur Gärtnerei od. Fabrik⸗
betrieb . Näh . Eichelsheimer⸗
ſtraße 1, Wirthſchaft . 47548

Gonoral-Agent 4
geſucht .

Wir 5

MANNH EI M.
Freitag , den 30 . März 1900 , Abends 9 Uhr ,

im Loka

Ordentliche Ceneralpersammlun
mit nachfolgender

U
D

Tages - Ordnung :
48505 1. Jahresbericht .

2. Rechnungsablage .

Das fliegende Luftballet
6 Hyleia 6

noch nie geſehene Attraktion , phänomenal , ſowie die
anderen Specialitäten . 48492

5T51 . .
Arbeiter-Fortbifdungs-Verein

O 5. 1 .

Montag , den 2. April a. . , Abends präcis 9 uhr im Lokal ,

Ortras
des Herrn Rechtsanwalts Dr . S . Stern über

„Der rechtliche und soziale Inhalt der gestimmungen

Ein faſt neues Pianind ſehr bill .
zu verk. K 1. 2, 8. St . 47519
2 eingelegte Nähtiſchchen z. 5

7482 C7 , 10 , 4. St .
Polirte Schränke u. Bettladen

zu verkaufen . T 4, 22. 46823
Ladeutheke u. Regale bill .

o. verk. K 1, 2, 3. St . 47292
1 Komode u. Spiegel billig

zu verk . 11. Querſtr . 15. 4665

Wegen Sterbefaſſs zu verkaufen ;
* vorzügl . Piauo , 1 Fahr⸗
rad und diverſe Hausgeräthe .

Näheres Lameyſtr . 16, parterre
links . 48307

Pianino gebr . , bill . zu verk.
J. Hofmann Ww. , Kaufhaus ,
N I, 8. 44268

Für Brautleute größte Aus⸗

baldigem
Großherzo
die Unfall ,
Einbruchdiebſl . ⸗Brancheein
hervorragend . Fachmann als

E5 161Geueral⸗Agenten .
Reflectirt wird nur auf ;

einen ſolchen He der i
der Lage iſt , eil

Stellung iſt
eine ſell e und ange
nehme . Meldung von nur
erſten Kräften , unter
legung ſeitheriger Thätigkeit ,
Aufgabe von Referenzen ſind
unter D. 8. 185 an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. ,
Maunheim einzureich . 3817des bürgerl. Gesetzbuchs uber den Arbeitsvertrag, “

und laden wir hierzu unſere verehrl . Mitglieder ſowie Inter⸗
Lbenten zu zahlreichem Beſuch höfl . ein .

48411

3. Vorſtandswahl .
Die verehrl . Mitglieder werden gebeten , zu

zahlreich erſcheinen zu wollen .

Mannheim den 29 . März 1900 .

Mannheimer Fecht - Pluh .

wahl aller Möbeln , Betten und
Spiegeln in beſter Arbeit zu
billigſten Preiſen . 48801

H 5, 2, 8 u. 22.
Eine große gebrauchte

Pfarnähmaschine

dieſer Verſammlung recht

Der Vorſtand .

Maunheimer

Aufallurrſicherung .
Die mit größerem Incaſſo ver⸗

bundene Hauptagentur Mann⸗
heim einer erſten deutſchen Ge⸗
ſellſchaft ſoll neu beſetzt werden .
In beſſeren Kreiſen verkehren

Der Vorſtand .

Sängerbund .
0 zu Samſtag , den 7 . April 1900 , Abends 9 Uhr : zu verkauſen 48285 Hfeffectanten , die für Ner

Wit bitte 10
kl Iums 8 gerem .

f ent ie 10 Haupt ersaimm ung
ID 5 , I1I , 2 Stiegen hoch. garautiren , wollen ihre OffertenDir bitten unſere werthen

2 unter O 1043 abgeben an17 8 Freitag , 6. April , Abends 0 d 0 U 180 8Mitglieder an der 8 9 ſbr i208 5 be 1 einslona
2 1 Pia NO , Haaſenteu te mgler a1001 5 „ Harmonie “ , 2, 6 ( Neben⸗ 0 0

Tafelkl . für — —Bismarokfeier ztimmer ) die diesjährige Pe . sSSOr STmuang : Werihe and Alte erſtktlaſſige Lebens⸗
Hau - Vorsammlun Erledigung der in Satz 16% Abſatz 1 der Satzungen vorgeſehenen Ladenaufgabe , horrend billig verſicherung ſucht 5ſich zu betheiligen und ſichSam⸗ 5 0 U 13 Gegenſtände. 19 f abzugeben , 10 tüchti E Mitarbeitenſtag, den 31. d. . , Vormittags ſ ſtatt , mit Berſcht über dieThälig⸗ Die berehrlichen Mitglieder werden zu zahlreichem Beſuche der

Ludwigshafen , Ludwigsſtr . 40 . UFVVVFE ah keit des Vereinz Rechnungsab⸗ Verſammlung ergebeuſt eingeladen 47481 8
—

3 elertr. bei hoher Proviſion .
12 1 Uhr pünktlich im Scheffel⸗ lage und Vorſtandswahl. Mannheim , den 20. März 1800.

5 0 Offerten sub G 1060 aneinzuftnden Um halb 8 uhr beginnt im eneeene Eifenbaffin 17 tieineves Ei - Haaſeuſtein K Vogler, Aech.zum Feſtzugsplatz großen Saale der 2 8 —
ſenbaffin 1 Scnteiſſteinlager uchiger — 815 Vortrag einw ir haf und verſchiedene Jeichen⸗ üchti485 12 Der Vorſtand . 17 Herrn Majar S

5
bert 2

Fnen i Fahrra - Monteurüber „die deutſchen Lands⸗ : 0 Zehe 8 7
5

kche
1 * us“

ſehr gut gehende , in beſter Lage, 1
919 ſpäter Luiſenring 37 48157 uUnd Reparateur177 m. hale o utr gemein - zu verpachten . Gefl Offerten unter J. B. Nr. 47305

845
reiw . Teuerwehr ene e

zu vervachten , Befl B . Ne.
belgn %kil . Jeucrwe .

kene Grde ne Len, das
an die Erp . d Bl .

„ Gas baveofen eendere Jehreoperkes
— . 500 .

( Stromofen mit Zimmerheizung ) Karl Kircher & Cie . 5Die verehrlichen Mitglieder
nebſt Augehörigen beebren wir
uns zu zahlreichem Erſcheinen
einzuladen . Wer am Abendeſſen
theilnehmen will , wird gebeten ,
dies bis ſpäteſteus am 4. April
anzumelden .

nebſt Badewanne billig abzu⸗
geben . L 2, 9, 3. St . 48218

Out erhaltenes Fahrrad
Abreiſe halber bill . zu verkaufen .

U2 , 3, 3. St links 48321
1 Aquarium , 2 Ladeu⸗

— —

Junger Mann
mit ant . Schulbildung , ſchön .
Handſchrift u . einiger Vor⸗

—
—Hypotheken - Darlehen .

An⸗ und Perkauf von Liegenſchaften.

Mannheim .
Die Euthüllung des Bismarckdenkmals

findet kommenden Samſtag ſtatt . Vom ver⸗ 33 5 N
5 1 keuntniß im Zeichnen, welchennn

W 0 V 1 15
ehrlichen Feſtkomits iſt das Corps zur Theilnahme ee Telep 188 . Ernst

deee ie Uiden mi, ebes 818
55 — — — — 0 il ill , findet zum 1. April

eingeladen.
55 e ee bereits 7 4 verkaufen . 48188 od. auch ſpater in einemm hief kechn.855 beſchloſſen , der Einladung Folge l keiſten , San Neee ge Aped Uterricht „ Schmitt , 4 2 , 1 , part⸗ Weſſertache ehelleng , 8und erſuchen daher die Kameraden , ſich eſſen ſind auch Nichtmiiglieder Spernglas

Dienſſag Abend In Verkaufeß ;1 Sopha , 1 Wlſart dianter Beifügung eines
5

beſtens 2 11 848405 Opernglas Dienſtag Abend
kurz . Lebenslaufes beſördert unt .vom Theater , Sperrſitz Anks, bis] Nachttiſch n. großer Küchentiſch . Nr 48459 d. Exp . d. Ztg .recht Mannheim , 29. März 1900.zahlreich W BEglfT Scho0l

848401 1, 14 , part .
Sprach⸗Lehrinſtitut *48218

0 2 und H i verloren . Abzu⸗ Mittelſtraße 46, 8. St . l.
. eerneeetheili Vorſtand .

geben gegen gute Belohnung 1 8 zu verk. , Preis EMk nr n —
zu betheiligen .

2 , 1 , 8 Treppen . 1 Upha As , 20, Laden . 446 ] Wir ſüchenr einen füngeren——Sing⸗Verein . ArbeiterSiunn ½10 Uhr am Spritzeuhaus Nr . 2

Damenrad ,0ßz) . 22 ＋Schl Für Erwachſene . Da !2 8 9 251 „

2

Der Verwaltungsrath : Sammlung FRauzösiscu,EMetis0 eeeeee ee enweng amden den, fur Magazin .altungsrath :
1910 8 aliENM . , Russtsch eto. ein junger , drauner , lang . 177 ahrräd Bachmann & BuriElz „%% zu dem am 31. dieſes Monats

e 48491% Ein neues EFahrrad
1

ſtattfindenden Nur Lehrer def gegen Einrückungs⸗ n
5

3 —8
5 übr F 5, 21, 2. Stock. —5Gartenbauverein Flora , Festaug Natenehtgt . e F 6 e7 anläßlich der Einweihung des eeee eeren , Er een Sitz .

55 8
ee *5 Nahean 100 Zweigſchulen . In wägelchen zu verkaufen . —

101

Mannheim. Bismarckdenkmas ( J58 de dalſeFrnte
auf Herdtheile finden dauernde
Arbeit bei hohem Verdienſt .

Gebhrüder Roeder ,
48649 Herdfabrik , Darmſtadt .

Suche per ſofort eſnige tüchnige
Anft

Spengler und Juſtalgteure
mit guten Zeugniſſen gegenguten
Lohn bei bäteende eſcde *

Wilh . Printz , ö48373 3, 3.

Ein ſolider Wursche gefucht .
Nägeres im Verlag . 45270

Wir laden hiermit unſere verehrlichen Mitglieder zu recht
Jahlreicher Betheiligung am Pestzuge anlässlich derEnthülliung des Bismarckdenkmals ein. 48516

Berſammlungsort Carl⸗Philippsplatz vor dem
Handgericht Samſtag Vormittag punkt 10 Uhr .

Der Vorſtand .

Deutſchnationaler

Handlungs⸗Gehilfen⸗Verband.

Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht ,
für Herren und Damen , am
Tage und Abends .

Eintritt jeberzeit . 4748
Prospecte gratis u, franco

Eire Plüſchgarnitur mit 6
Seſſel zu verkaufen .

Nähres im Verlag . 48460
1gebr . faſt neues Sopſſa , 1 lat .
Bett m. Strohmatratze z. verk.

P 4, 2, 4, St . l. 48289

Verkauf .
Ein großer Bernhardiner⸗

hund , welcher ſich vorzüglich zut
Bewachung von Fabriken eigulet ,
geben billigſt ab 48155

Haus
Innenſtadt , event . m. Wirth⸗
ſchaft zu kaufen geſucht .

Gefl . Off . unt . Nr . 48425
an die Exp . ds . Blattes .

SGeſp . Pianmo für Witihſchaft

fiſchtt
8 geeigu . , geſ . Off . unt . Nr . 48206

an die Exped . ds. Bl.

Zuverläſſiger Bucnhalter

Samſtag Vormittag ,
präcis /½ 10 Uhr , im

alten Lokal .
48501 Der Vorſtand .

Liederhalle .
Dienſtag , 3. April 1900 ,

Abends präc . 9 Uhr

Vertiusverſammlung
Tagesordnung :

Geſpieltes Tafel⸗Klabler
zu kaufen geſucht .Ortsgruppe Mannheim . 1. Statütenberathung aus An⸗ übernimmt noch das Beitragen Off . uftt . Nr . 48468 a. d. Erp .

FEischer & Sohler , Ein ſtadtkundiger Kulſcher80 den 1. April 1900 findet diesjährt
laß des Eintrags zum e e — —

5 Luiſenring 37 . geſucht . E 5 , 14 . 49429
Am Sonutag , den 1. Apr findet unſer diesjähriger Vereinsregiſter . abſchlüſſe , Correſpondenzen ꝛe. Al K Errr t 7700 7

Waden aeeen discret bei mäßigem
Laengg

t Upler Ulmer Dogge geſlk*

3 Vegen Wichtigkeit der Tages⸗ ( rar . 47586 Raß
äft

1. Großer Familienausflug 8 Ni 55 die Mei⸗ Offerten unter Chiffre 47536 Mge lieferbar zu
der e Näheres E 2. 19 . Geſchalteglieder Um zahlreiches Erſcheinen ] beſorgt die Exped . dſs . Bltts . kfanß 7 0

uach Mosbach⸗Hornberg Neckarelz 250 Der . Borſtand .
5

12 de Erded ee Damenſchne iderbei jeder Witterung ſtatt . 47216 — 7
gh 2Feſtkarten à M. . —, welche gleichzeitig zum Mittagsmahl 3 Ul n⸗Verein el Igung . Gewe 1 Ja rank Hund , geſucht. 8

( trockenes Gedeck ) berechtigen , ſind zu haben bei den Herren 75 8
Leonberger Art, Hündin , billig Wortheimer -DroyfusDeruh . Braſtrup Gr . Schloß , Bildergallerſe , Heinr . Groſch , Mannheim . Zur Uebernahme eines flott⸗
n dectünfen

99
95

2G 7, 40, 2. Stock , Gg . Götz , Seckeuheimerſtr . 72, 3. Stock , Carl gehenden “ älteren gem. Waaren⸗ zu kaufen geſucht .
Ein ehrlicher ſanberer Burſche

Noſengartenſtraße 22, hall.Schroff , Uhrmacher , U 1, 4 und Wilh . Walter , Buchbinder⸗ iZu dem am geſchäfts en gros und en detall 5
n; ein Fl biergeſchäfte 10

ch 1 Samſtag , den 5 e d er Offerten unt . Nr . 47435
0 5 eee 36 % Flaſchen eeAbfahrt Morgens 828 Uhr , Hauptbahnhof , wo ½ Stunde 9 8

05 atz in einem Ba eort der Pfalz, ie
Holler , Werftſtr . 19.vorher Fahrkarten zu löſen ſind. Große Fahrpreisermäßigung . 31 . März ich

9255
5 8

au die Exped De Blattes „ E ſwage ehihe 5 5
2

7 onialwaarenbranche vertrauten 8 7 ,Der Vorstand . 8
ſtattfindenden

— Sch Ul mach erE 4 tZug Erk U 8 9 9Theilhaber
mit einer Einlage von 18 bis
20 000 Mark .

Gefl . Offerten unter G. W.
No. 48405 an die Exp . d Bl.
erbeten. 48405

Fabrikaut
oder Kapitaltſt zur Ansbeukung
eines Patentes ( Kraftmaſchine )
geſucht . 48475

Offerten unter J. F. Nr. 48475
an die Expedition dieſes Bltts .

geſucht für erſte Herrenarbeit hei
hohem Lohn und dauernder Be⸗
ſchäftigung. 48042

Näheres k. d. Erxp. ds . Blits .

Rheinpark .
Aushilfskellner und Keſl⸗

Ober⸗Juſpeckor . ſueneriunen für Sountags ge⸗
ucht. 47774

Erſtklaſſige angeſehene Lebens⸗

ch dag„NegenWegzugs zu perkanfen : dachtfür das Großherzogtnum
2 Wimean i 1 Schreibtiſch . Baden einen tüchtigen Oper⸗
48259 2 , 3 . Juſpector zu engagiren . Hohes

feſtes Gehalt
Wohnhaus

fachleute , wel

gelegentlich der Einweihung des

Bismarckddenkmals
laden wir unſere verehrl . Mit⸗
glieder hiermit ergebenſt ein und
bitten um zahlreiche Betheiligung .

Sammlung im Schloßhofe ,
hinter der Schloßwache , Vor⸗
mittags 10 uhr im Turn⸗
anzug ( dunkle Hoſe ) .
48822 Der Vorſtand .

Gr . Hoflheater⸗Sing⸗Char
Maunheim .

Zum ehrenden Andenken an

Gebrauchte Räder
ſowie 46379

zurückgeſetzte Modelle
ſtets zu billigſten Preiſen vorräthig .

Superbe-Tabrad-Werke
O06, . 86 Laden O6 , 6

Odenwald - Club
Sebkion: Mannkeim -Ludwigshafen .

Sonntag , 1. Aprit

II Prog. ⸗Tour Odeuwald
Jugenheim Beedenkirchen, Neunkircher

Pöhe , Kaiſerthurm , Lindenfels , Fürth .

Abfahrt 6 Uhr 17. Ermäß . Fahrpreis
M. . 40. Marſchzeit eirca 6 Stunden .

Gäſte willkommen . 48270

Sofort geſucht reſp . Herren
3. Verk . u. ken. Cigarren . M.

35, — pr . Mon , u. Proviſ . 86
H. Jürgenſen c Co . Hamburg .

Für die Pachſnbe
ener Cigarrenfabrik wird ein
Burſche zum Brennen zc⸗
geſucht . C 9, 7. 48498

Tüchtige , derläſſige 48880
lt und Reiſeſpeſen

werden
Amelche

Auch Nicht⸗

Velociped-Club Mannheim .
Freitag , den 6 . April ,
Abends präeis 9 Uhr ,
im Lokal zum Tritels ,

9 ,

General⸗

Verſammlung
Tagesordnung :

1. Caſſa⸗ und Inventurablage .
2 Eudgilltige Erledigung der

ſchwebenden Club⸗Angelegen⸗
heiten. 47672

Ber Wichtigkeit wegen erwartet beſtimmtes , pünkliches Er⸗

eine theure entſchlaſene Mutter
erhielten wir für unſere Sterbe⸗
kaſſe die reiche Spende von
50 Mark , wofür herzlichſt daukt

48413 Der Vorſtand .
Maunheim , 29. März 1900.

Gl. Hof⸗U. Rational⸗Theater
Manuheim.

In die Ballelſchule des Großh
Hofthegters werden einige Kinder
im Alter bis zu 12 Jahren auf⸗
genommen .

Anmeldungen werden im Hof⸗
theaterbureau —entgegengendni⸗
men. 4849

Mannheim , 27. März 1900.
Hoftheater⸗Jutendanz .

Gewandte Geſchäftsfrau wünſcht
eine Filiale , gleichviel welcher
Branche ,zu bernehmen . Gefl . Off.

einen .8 885

Der Vorſtaud . Unter Nr . 48111 . d. Exp. d. Bl.erbet.

Für Wirlhe!
Der Wirthſchaftsbetrieb wäh⸗

rend der am 20. 21. und 22. April
ſtattfindenden 48488

I . Internationalen Aus⸗
ſtellung von Hunden aller

Naſſeu
iſt an einen leiſtungsfähigen
Wirth zu vergeben .

Angebote ſind bis zum 4. April
bei dein Centralbureau 2, 2

gut rent . , Innenſtadt , preiswerlh 9
zu verkaufen .
Gefl Off .u. Nr . 48426 a. d. Exp. iU

Blickerei - Verkauf .
Kraukheitshalber iſt eine ſehr n

gut gehende Bäckerei in prima
Lage zu verkaufen . Zu erfragen
bei Joſeph Gutmann , K 1, 2,
3. Stock . 47753

den

tüchtige Inſpecloren bei mo⸗

150 —200 u. Reiſeſpeſen ꝛc. Gefl .
Offerten unter 559 an Haafen⸗
ſte in
Maunheim .

e ſich über guten
eumund ausweiſen können , fin⸗

Berückſichtigung . Ebenſo
ichen wir für obigen Bezirkzwei

atlichem feſtem Gehalt von M

&Vogler , A. . ,
48519

Wir ſuchen für unfere Ab⸗
einzureichen .

Daſelbſt liegen die Beding⸗
ungen zur Keuntuißnahme auf .

arkettböden werden ab⸗
gehobelt , gereinigt und

in kleines älteres Maus in
guter Lage der Oberſtadt

zu verkaufen .
Adreſſen unter M . J. Nr.

48016 a. d. Exp. d. Bl. erbeten .

Kleine Fabrikaulage,
12pf. Dampfkraft , mit Wohn⸗
haus , Hof und Gartengelände,
zuſammen 900 am in einem
Vorort Mannheims wegzugs⸗
halber zu verkaufen .

Offerten unt . J . F. Nr . 47174

gewichſt bef billigſter und
prompter Bedienung. 48494

— „ 4 , Hinterh . , 2. Sk.
Ein noch ganz neues

Tourenbad
pre ' swerth zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 47866 Uan die Exped . d. Bl .

thellung Bolts⸗Verſicherung
( mit wöchentl . Beitragszahlung
von 10 Pig . an ) tüchtige

Woertreter
bei monatl . garantirtem Ein⸗
kommen von M. 125 . — zu
engagiren . Brave Handwerker ,
welche guten Leumund beſitzen
werden bevorzugt . Auch Nicht⸗
ſachleute erhalten nach kurzer
Probezeit, weſchtebenfallshonorirt
wird , dauernde Anſtellung . Off .
unter 6157 an Haaſenſtein &

Sortirerinnen u .

Bekleberinnen
werden für dauernde Beſchäftig⸗
ung gegen hohen Lohn und Ver⸗
gültung der Peiſe ſofort geſucht .

Philipp Mühlhäusler ,
Eigarrenfabriken ,

Trieſenheim bei Lahr . Baden .
Eine tüchtige, erfahrene

Kindergärtnerin
welche einen größeren Kinder⸗
garten ſelbſtſtändig leiten kann ,
geſucht . Schriftliche Offerten m.
Zeugnißabſchriften unt . R. O. P.
beförd . Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Frankfurt a . M. 4257

näherei —3 Mäbchen .Vogler . ⸗G. Mannheim , 48520

Suche für nmieine Demden⸗
48177

R G,. 4 . 2. .



Manbein , 30 . Dearz
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48069
ens⸗
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48163
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8452
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1
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Lochen lernen .

ſofork Slellen .

2 . Stock .

N. 118

Lüchlige Ladnerin
id Lehrmädchen mit guter
chulbildung für Kurz⸗ und

Golelwaarenbrauche geſucht .
Näheres unier No. 47028 im

Verlag .

N 7 ＋ 2
Verkäufecin geſucht.

Zum baldigen Eintitt käng⸗
ſieus bis 1. Mai ſuche ich
zwei durchaus tüchtige Ver⸗
känſerinnen , die in der Da⸗
men⸗Confection thätig waren
gegen hohen Gehalt . 4851⁰

fferten bitte an

E, Neu, Karlsruhe J. . ,
Damen⸗Confection .

Tüchtige 458555

Taillen⸗U. Rockarbeiterinnen
ſowie Lehrmädchen per ſof. geſ.

Kalbpfleiſch , A 1. 9.

Putzarheiterinnen
geſucht. 48515

Färberei Kramer ,
Bismarckplatz 15/17 .

Arbeiteriunenu. Lehrmädchen
zum Kleidermachen geſucht . 183

Marie Denbert ,
II A, 19/20 , 3. Stock ,

Ticht . Arbeſterin u. Leürmädchen
ſof . geſ. N1 ,2, Kfh. , 3. St. 47871

Geſucht aufs Liel ein fleiß . ſol .
Mädchen meallhäusl .Arb vertr .

Näh . N 3, 18, 2. St . 47865

Beſſere Arbeiteriunen
ür Mäntel und Röcke außer

Hauſe 548130em geſucht .

Wertheimer⸗Droytus.
Tüchtige Taillen⸗ u. Nock⸗

Arbeiterinnen , ſowie Lehr⸗
mädchen ſofort geſucht . 45619
Fr . Humburger , 0 6, 1.

Tüchtige Arbeiteriunen u.
Lehrmädchen z. Kleidermachen
geſucht gegen gute Bezahlung .
K. & A. Stephan , U 6, 13,

3. Stock . 46073

Ein einſach ſolſdes Mädchen
of. oder aufs Ziel geſucht zu kl.

Familie ; dasſelbe kaun auch
48261

2, 32 , 1. Stock .

n tüchtiges Mädchen , das
kochen kaun , geg hoh. Lohn auls

Ziel geſ. Bismarckpl 19,4. St.41771
Cii fleiß . braves Mädchen , das

bürgerlich kochen kaun u. alle
Hausarbeit verrichtet , aufs Ziel
geſucht . II 7, 33 , 2. St . 4071

Ein Dieuſtmädchen gegen
hohen Lohn geſucht . 48119

M 2, 18, partere .
Eln einf . Mädchen , welches

das Kochen unentgeldlich erlernen
will , geſ N 3, 16, 3. St . 48189

Dädchen
128

Offerten unter Nr . 48514 an
die Expedition dſs . Blits . erbeten .

E.
auſtändiges Mädchen ,

welches die Zimmerarbeit
gerſteht , als Zimmermädch .
ſof, geſ. Us , 11, 3. St . Lassos

CTüchtiges Mädchen ,
Das einem mittl . Haushalt

Welbſiſtänd vorſt . kaun , auf
I . Mpril geſucht . Offerten

Anter M. I8 , Nr . 48341 an
die Exp . d. Bl .

Geſucht auf 1. April mehrere
Mäßdchen jeder Art in Privat u.
Geſchäftshäuſer . Küchenmädchen
in Reſtaurant . Büreau Bär ,

4. 8. 47087

Tichliges , braves Mädchen ,
vas ſelbſiſtäudig kochen u. häus⸗
liche Arbeit verkichten kann , zu
kl. Familie ſofort geſucht .

Näh . 3 , 2 part . 48348

Ein jüngeres Mädchen ( kath . )
wpwelches Liebe zu Kindern

A0 ſofort geſucht . 484 .
olliniſtr . Nr . 8, part . links .

Ein einfaches , geblildetes
Fräulein zur Beaufſichtigung
Don zwei Kindern von 4 und 5
Jahren für die Nachmiltags⸗
ſtunden geſucht . 48423

Lubwigshafen , Hanſerſtr . 2.

Fin brades fleißiges Madaſen
per 1. April in Dieuſt geſucht

Zu erfr . L II , 28, 8. St . 28728

Ein Rüdchen
kann das kochen erleruen .

Calé Oper . 47908

Deſlicht geſeiſte Perſon ,
die gut kocht und etwas Haus⸗
arbeit übernimmt , per 1. April
oder ſpäter Näheres B 7, iba ,

4790⁰⁰

1 Laufmädchen , 1 Lehr⸗
mädchen ſofort oder auf Oſtern

geſucht .II 4, 7 48283
Jung . Mädchen in kl. Fam .

gef G. 28 , St . 48480
Schnlentlaſſenes Mädchen

mit ſchöner Handſchrift auf das
Comptoir einer kleineren Fabrik
geſucht . Oſſerten unt , Nr. 48287
au die Erped d. Bl.

Beſſere Zimmer - u. Hausmid .
Köchlunen können Stell ſinden .
2 5, I8, 2. Stock , Kratz 47537

Fin ördeſlſſchts Mädchen , das
bürgerl , kochen kaun u. Haus

arbeſt mitübernimmt ,per 1. April
eſucht . K 2, 11, 8. St . 47540

Jals Aufjehex .

48514

ir beſſere WirthſchaftKellnerin un dee Sberftar .
geſucht . 48447

Näheres im Verlag .

28 e

Lehrling für Blecharbeit

1
geſucht . 47752
I . 2, Laden .

Zwei Kaufnaunslehrlinge
mit guter Schulbildung per
April geſucht . 46381

M. Altſchüler P 7, 20 .

*

u Oſtern ds . Js . können bei
Ulls einige

Lehrlinge
für Formerei ( Stahl⸗

gießerei ) und Dreherti
eintreten . *48874

Meldungen durch Eltern oder
Vormünder in unſerem Verwal⸗
tungsgebände , Vormittags zwi⸗
ſchenn J und 10 Uhr erbeten .

Stahlwerk Maunheim
Lehrling .

Sohn achtbarer Eltern mit
guten Schulzeugniſſen und guter
Handſchrift findet gründliche
kaufmänniſche Lehre bei

Wilh . Printz ,
3, 3.148372

Lehrling
ſof oder auf Oſtern geſ . 47688

Dr . Druckerei ,
E 25

Wir ſuchen für unſer Buregan
zu Oſtern einen 48479

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen dei
ſofortiger Vergiltung .
WM. Klein & Söhne , E 2, 4/5 .

Cehrling .
In einer Weingroßhandlung

iſt zu Oſtern eine Lehrſtelle zu
beſetzen . Schriftl . Offerten unter
Nr . 48497 d. d Erxp. d. Bl

in Bautechniker , welcher vier
Semeſter die Gr . Baugewerk⸗

ſchule in Karlsruhe beſucht hat ,
ſucht bis 1. April d. J. Stellung
bei einem Architekten oder in
einem größeren Baugeſchäft .

Gefl . Offerten bittet man unt .
Nr . 47520 an die Expedition
d. Bl . einzuſenden .

Mann geſ Alters , ged Militär
( längere Jahre ) ſucht geſtützt auf
gute Zeugniſſe u. Empfehlungen

Wertrauensstellung
Portier oder

an Haaſeuſteiu & Bogler
Mannheim .

Junger Maun,
welcher 3 Semeſter Baugewerk ;
ſchule beſucht hat , wünſchl Stell⸗
ung in einem Baugeſchäft unter
beſcheidenen Auſprücchen .

Offerten untei Nr . 48203 an
die Exped . ds . Bl erbeten

Junger Bantechniker mit
allen Bureauarbeiten vertraut ,
fucht unter beſch. Auſprüchen ver
ſof oder ſpäter paſf . Stellung .
Gefl . Off .u. Nr . 48350 an die
Exped . d. Blattes .

Ein jun , er Maun , 32
ahre alt , verheſrathet , ſucht

Stellung als Aufſeher , Portiek ,
Ausläufer oder audere ähnliche
Stelle bei aunehmbarem Lohn
oder Gehalt . Militärzeugniſſe
ſtehen zur Verfügung . Auch
kaun Käution geſtellt werden .

Offerten unter No. 4794 an
die Erpedition dieſes Blattes .

Einn Fräulein wünſcht das
Kochen zu erlernen in

einem beſſeren Reſtaurant , event .
gegen Vergütung .

Oſſerten unter Nr . 48222 an
die Exped . d. Ztg

Fring bid te Dame
Wittwe , ſucht Siellung als

Hausdame , Vorleſerin , Ge⸗

ſellſchafterin und Reiſebe⸗

gleiterin . Auch wäre die⸗

ſelbe bereit , eventuell als

Correſpondentin oder Ver⸗

käuferin in ir end einem

Geſchäfte ſich zu bethä⸗
tigen .

Gefl . Offerten erb . sub

48464 a. d. Exp . d. Bl .

FHFräulein .
1½ Jahre in hieſigem Bureau
thälig , perfeet auf der Schreib⸗
maſchine und in Stenographie ,
ſucht ſich zu verändern . Oſſert .
u. Nr . 48210 qu d. Exp . d. Bl.

Nllefnſteh Witlwe ſucht Stelle
als Haushäll . o. Kraukenyflege .

u. Ar tdenend Erp . 8 .
Ordentliches Madchen vom

Lande ſucht ſofort für häusliche
Arbeit Stelle . 48476

A. G.
48288

weltüchtige Küchenmädchen
4708Brt geſucht.

beSang Mk 25 monallich .
Näheres im Verlag .

Herrſchaften können ſoforf bedſent
wWerden mit Haus⸗ u. Zimmermäb⸗

chen 5, is , 2. Skock. 47588

Putzfrau

büchtMonatsfrau , 46451
eimerſtr . 8, 3. St .

t gegen freie Wohnung .
48289 d. d. Exb .

uf fof . eine zuverläſſige

d . 22b . 3. Stock .

en tüchtiger Wirth ſucht eine
etwas größere gangbare

Wirihſchaft gegen Kautiou .
Offerten unter Nr . 48458 gn

die Exped . d. Bl .

ſüchran WiTTaqs-
Nauſuaud Jad d1een
Theil zu nehmen . 18386

Oſſerten mit Preisangabe un⸗
ter Nr. 48886 an die Erpebiilon

In einem beſſeren iſraeliiſchen
Hauſe wird für eine Dame
möbl . Zimmer mit Frühſtüg
event . voll Penſ . geſucht . Off .
u. J. D. No, 48371 a. d. Erxp.

3 Zimmer , Küche,E 15 14 Maägdkammer 11
einzelue Dame oder kinderloſes
Ehepaar ſofort zu vermiethen .

Näheres Eckladen . 948305

Geſucht
eine Wohnunz per Juli oder
fruher von 4 bis 5 Zimmern ,
3. Stock in Quad . L, M, N. O,
P oder A, B,. 0 —3 von —6

Oſſerten nebſt Preisangabe
bitte au P . Doll N B, 15
zu adreſſiren . 46256
Du miethen geſucht eine

ſchließbare Scheune . 47293
Näheres Jungbuſchſtr . 17.

Gymnaſiaſt ( Secundaner ) ſucht

Wohuuug mit Hoſt.
Gefl . Offerten an 48458

J . Hager , Bauunternehnmer ,
Büren ( Kreis Saarlouis ) .

Auſtändige Dame ſucht möbl .
immer mit Peuſion in der
berſtadt . 48486
Offerten unter Nr . 48486 an

die Expedition dſs . Blits .

Ein ev. zwei hübſch möbl .
Zimmer ev . mit Penſion in
der Nähe des Bahnhofpiertels
zu miethen geſucht .

Ofſerten unter Nr . 48462 an
die Exped . dieſes Blattes .

Ftemder aus guter Famite
ſucht auf Aufaug Mai ein

Zimmer .
Sich gefl . wenden an

Emnille Gdenoyer ,
2 Allſchwylerſtrate , Baſel

( Schweiz ) . 48511

Koſt und Logis
für einen jungen Mann bei guter
Familie geſucht .

Offerten unter Nr . 48455 an
die Exped . d. Bl .

Mittagstiſch , einf . aber gut ,
an welch , beſſ . Herren theilnel m,
oder auch ganze Peuſion einſchl .

Aua geſ . Lage ; Schwetzinger
Vorſtadt bis Kaiſerring . Gefl .
Offerten mit Preis unter A. R
Nr. 48436 a. d. Erp . d. Bl erb.

F 3 35 Telegante Zim⸗
139 * 2 mer ( Parquet⸗

böden ) auf die Straße gehend ,
im 2. Stock , Küche und allem
Zubehör per 1. Mai zu verm .

Näheres Wirthſchaft . 47510
b. d. Börſe großesF 5. 27 Parlerre zu verm

Näheres 3. Stock . 48146

F 897 haus , 4. Stock , 2 od.
3 Zimmer nebſt Küche u. Zubeh .
au ruhige Familie per Mai z. v.
Näh . 2. St . , Vorm . —11 . 4780⸗

62 5 Marktplaß , iſt der
4. Stock , beſtehend aus

6 Zimmern , Küche , Badezimmer
u, ſonſtigem Zubehör per 1. Juni
oder 1. Juli zu vermielhen .

Näheres im Laden . 45850

K , 1
4. St . , 3 Zimmer , Küche , Keller ,
zu veim . Näh . 2. St . 48145

1 2 Zim . u. Küche bis
647,40 A du e.ier

8 , 14 , ( Jungbuſchſtr . 19)
2. St . , ſchöne abgeſchloſſene

Hochpart . ⸗Wohnung
4 Zimmer , Küche , Magdk , nebſt
Zübehör , event . noch mit Bureau
per Mai l. J . zu verm . 47284

1 2 Zim . und Küche6 8. 19 mit Abſchluß bis
1. April zu v. Näh . part 46318

0 Kirchenſtr . 10, ſchöne6 8. 30 Wohu . ,T Zim. , Bade⸗
zim. u. Küche nebſt Zubeh . z. vm.
Näh . Hintergaus , 2. St . 45554

EB
17 , 13

1 Zimmer , Küche ,

Familie zu verm

Weneral - Anzerger .

Louiſenring 18, Eck⸗ N

Gichelsheimerſtvaße 5,
Wohuung , 8 oder 4 Zimmer ,
Badezimmer nebſt Zubehör zu
vermieihen . Näh . 3. St . 4801

Weeee ee

Elchelsheimerſtr . 33 , drei
Zimmer, Ktüche nebſt Zubchör
auf 1. April , 2 Zimmer Und Zu⸗
behör ſofort zu vermiethen . 46661

Eichtlsseimeihhr . 3840
4 Zimmer und Küche kl. Bad⸗
Ammer und Zubehör an ruhige

—.—

Familie bis Mai zu vermiethen .
Näheres parterre . 4561¹8

0 * *Zu vermiethen.
Friedrichsring , Eckhaus ,

gegenüber der Mealſchule ,
2. und 3. Stock , elegaute
Wohnungen , je7 Zimmer ꝛc,

Ferner ſchöne Manſarden⸗
wuhnung , 5 Zimmer zc. per
Mai d. J . 473086

Näheres 0 6, Ta , 2. St .
1* * —

Friedrichsring
Eleg . Wohnung , 3 Tr. , pr. An
April zu verm. , beſt . aus 6 Zim .
Badezim . , Küche und Zubehör ,
Näh . Rupprechtſtraße 9, 2 Trep
Iriehrichering elegant . 3. St . ,
Friedrichsring 2 Bian , Vade⸗
zimmer und Zubehoͤr z. 1. Juli
zu vermiethen .

Off . unter U. M. Nr . 47742
an die Exved . ds Bl. erbeten .

Gontardſtraße 8, geſund .
Lage der Skadt , nächſt des Rheins
und Schloßgartens , eleg, Woh⸗
nungen v. —6 Zim. , Küche ,
Bab und allem Züb . ſofort oder
lpäter billig zu vermietben . Auch
können auf Wunſch noch Zimmer
dazu gegeben werden . 48216

Inngbuſchſtr . 20 , U 9, 32,
3. Stock , 3 Zimmer u. Zubehör
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .

Näheres 2. St . 47752

EE7

747228 .

hübſcher Ansſicht , 1
Küche , alles m. Gas verſ . , iſt pr.
16. April od ſpäter z. v. 47522

Keller , an rubige

I 7 24
2. St . , 2 Zim . mit

2

Kellerraum
größerer , für Lagerung zu
mielhen geſucht .

Offerten unter D. M. 48310
an die Exp . d. Bl .

Lagerraum
von ca. 100 Quab . ⸗Met . Fläche
part , oder Souterrain zu miethen
geſucht . Oſferten werden erbeten
unter L M Nr . 48474 g. d. Exp .

Ban
0 . , 78 udne
vermiethen . 48450

E AA ,
öckiges Magazin mitE ean ſof .zu verm . 4471

1 I große helle
0 15 14 Werkſtätte zu v.

Nöheres 2. St . 45642

Lagerplätze Jabaes be
J . B. Pof maun , H3 ,7. 7171

Nea Dack⸗ -
Muſter⸗vagerraum zu verm .

Maßz Bloch, B 6. 2. 48228

La gerplätze zu vermieſh,
Näheres bei

Chris ian Fügen , U 6, 26 . 48412

Ingerplatz ,
Schwetzingerſtraße , zu verpachten
oder zu verkaufen . Offert unter
Nr . 44920 an d. Exped . des Bl.

f
8 5

e e 80 8

De Paradeplatz 0 ( , !
Großer Laden ,

7,20m breit , 12,20 m tief , mit
2 Schauſenſtern ,zu verm .

Ein großer Laden , Nähe
der Plauken , zwei Schaufenner ,
Nebenzimmer . bis 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres unter Nr .
os in der Exp. d. Bl . 47083

Ein kleinerer Laden zu v.
Näh . 12 3 , 1, Eckladen . 16828

Ein ſchöuer großer Laden m.
Nebenzimmer in beſter Lage bis
15, Juni zu vermiethen . 47707

Zu erfr . II 4 , 27 , 2. Stock .

5

—

„½ Doder 8 Zim , part ,B 6. 6 als Bureqh oder auch
au 1 Herru zu vermieihen . 80

Ein Burean ( part ) zu verm .
Näh . 8 . 1 , Cdtaden . 40829

B . 1
Brelte Straße .

JEinige helle Zimmer
1 Treppe , im Seitenbau als
Burean zu verm . 46605

Nakterrelokalitäten
Burean und Magazin zu

Näheres 480⁰

8 ſchones Manſarden⸗
5 — zimmer an eine ein⸗
zelne Perſon zu verm . 47uog

5 Mauſarden mit
1 2, 15 Zubehbr au rubige
Leute zu vermiethen . 47707

9 2
a

8 Ganupenz .U. Küche
. v. Nähes,St . 4018

DA , A ,
Aſchöne unmöbl . Zim pr, 1. Apufl
zu berm , Näh . Euktefal , 7ag

9 B. St . , eleg. Wohn . ,0 6, 78 6 . ,
17

u. Zub .
per 1. 4, 1900 z. 5. Auchtk Mige n.

für
veemlethen .

Leul e

dieſes Blattes erbeien . Coimpt , dazu geg weden , 4849

I1 7 24
eine hüb ſche Erkerw

9 beſt . aus 2 gr. Zim. ,
1 Borz , Küche , Keller , Gaseiur
auf 15. Juni od. ſp .z. v. 27521

% 1 ſch. Parterrew .1 75 33 6 Zim . Küche ꝛc. ,
guch als großes Comptoir geeig .
ſogl .z. v.Näh . Compt . s

1 ( oder Jungbuſchſtr . 4 )
Hinterhaus , 1 Stock , ein

Zimmer zu vermieihen an zwei
beſſere Arbeiter . 48086

eh 3 Zimmer u. Küche
4J 95 2 zu vermiethen .

Näheres 2. Stock . 48075

11 10 . 571
2. St 1 Zim u
Küche zu ö. 4781⸗

K 3. 10 Coße0 ein leeres ,
ſchönes Zimmer

. alleinſteh ,ält Perſ. ſof. 3. v.

598 2 St . 2 Zimmer ,K 3 , 20
ſchluß au 2 Leute z. v. 48227

7 1 Trppe hoch, 2 Zim .
50 8 Woun⸗ und Schlaf

zimmer , ſein möbl . , z. v. 48229

f 1 3 geg, den Nahnhof ,
1155 abgeſchl . Wohnung

mit freier Ausſicht , 4 Tr . hoch,
3

12
8 Küche . Badez . und

Zübehör an ruhige Leute zu
dermiethen . Zu erfragen zwiſch
10 —5 Uer parterre . 47527

N 2 . 13
8. St , 3 Zimmer ,
Küche u. Zubehör

zu verm . Näh 2 St . 47845

0
422. Stk., 2 iueinaudergeh .

6. 6 mtl . Zim . zu v. 48193
— — — —

II . 7 Zim. ,9 7,20 Maäpchenzim . ,
Küche nebſt Zubehör zu ver⸗
miethen . 46145

Mäheres Bitreau im O21
2 8

I1 , 3 . 4 . St . ,
4 Zimmer und Zubehör ſokort
zu vermiethen . 43145⁵

Näberes bei Frau Adelmann
im Laden . 48145⁵

P 6, 12ʃI3,
3. St . . , ein fein möblirt .

Ziwmer ſof . g. v. 47930
1 ſees Zimmer u Küche ,

4. 6 ſchone abgeſchloſſene
Wohnung an rühige kleine Fa⸗
milie bis April billig zu o. 448848
Näh . Friedr . Schwander , U s, 29.

0 7, I7b , Parterrwohn. ,
vis - à - vis ſtädt . An⸗

lagen , 4 gr . Zimmer ,
Badez . , Küche , Speiſek .
mit Zubehör per ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 47192

Zachari 8 Oppenheimer .
unt undIeurdR 4 . 1 ＋ ee

5
90

vermiethen . 4803³8

Zim merIK 7 , mit Balkon u.
Kiſche per 1. Juni zu verin .
NMäheres pakterre . 47191

1U 1 13 Breiteſſr . , 3 Trey . ,
„ 10 immer , Küche .

Mauſarde u. Belvedere per 1. Juli
zu vermiethen . 47093

Näheres U 1, 18, Laden .

2 Ftliedrichstſng ,
1U 3 18 4. St . , 4 Zim
Küchenn Badezimmer p. 1. April
zu verm .Näh. 2. St . des

U4 . J3 mm Fniehrichsring
2 gut möblirte Parterre⸗Zimmer ,
ſepavat od ſuelnaudergeh . per 1.
Appil im. Penſion zu verm . 9477

Näh . „ Wiitelsbacher Ho
2 Treppen , ſchöe
Wohnung , 8 Sim. ,

Kiſche , Wiege, ꝛc per 10. April
zu verm . Näh . Laden . 41128

Dammſtraße 33

Parlerie , für Wohnung oder
Rureau

Wagen per 1. Apeil
g. e. zu verlmleihen , 400

Küche de. itit Ab .

Luiſeuring 57 ,
nächſt der Neckarbrücke , ſchöne
Wohnung ,

5 bis 6 Zimmer,
Badezimmer u. ſ. w. zu ver⸗
mietben .

Näheres parterre . 48248

niien ; : früger K 9, 22.
Luiſeuing 60 Feberpers Sim ,
Küche und Magdtammer per 1.
April zu vermiethen . 40151

0
Lamehaße 21,

. , . , 4. Stock , je 6 Zimmer ,
Badzim , auf 1. April od. ſpäter
bill . zu verm . Näheres Joſeph
Böhr , Worms a. Rü . 47815

1 ittelll 1 40 Wehi
le 4 Zimmer mit Balkon , Män⸗
ſarde , ſofort zu vernt . 470068

7. Sefke .

übl .
B 0 5 uc Wohn⸗
u. Schlafzimmer au 1 oder 2
beſſere Herren zu verm . 48283

1 3 Caſe Over , Teinſach öbl .
0ſchöne ummer an junge

Kaufleute mii Penſion p. 1. April
zu vermiethen . 47907

1 3 9 4. St . , 1 möbl . Zim .
322I u verm . 48097

U 3 22
7 Tr . links , gut

J möbl . Zimmer miit
ſepar . Eingang zu verm 47528

Ua, 8
2. St . , 1 fein möbl .

5 Zimmer ſofort zit
vermiethen . 48195

U
2 Steus , 1 ſchon

95
Herrn zu vermiethen .

0C4. 1 g. mbl . Z. z. v m

210 Ben. d. Empf . ⸗Z .07
großes , hübſch mbl .

68 , 13 Par . ⸗Zimmer ann
beſſ. Herrn auf 1. April z. v. 8 .

D 4 1
fein mbl . Part⸗Zim

2 0 p. 1. April z. v. 47526

5 2. St . , 1 fein mbl
U 7721 Zim .zu v. 47733
E 3 , 5 2 Tr. , 1 einf . möbl .
Zim . bis 1. April z. verm . 47291

7 8. Stſch . mbl . 3 P.E 13 5 1. April 19 v. 8177

F 2. 5
3. St . ,8 ſein möbl .

„ e Zimmer mit ſen. Ein⸗
gang ſofort zu vermiethen . 48518

F 4 . 21 gut möbl . Zim. auf

4 I. April zu verm
Näheres 2. Stock . 547456

1 2 St . ſchön möbl
6 4, 7 Zim . m. 2 Betten
u. m. 1 Bett ſof. z. v . 47754

möbl Wohn⸗ und
0 9˖ 9 Schlaßz . ( m. Klavierz
an 1 od. 2 Heiren z. vm. 47541

2 8. St . , mbl . Zim .0 5,1 Sm. Penſ . z. v. dgesr

6 7 fU
3. St. , gut möblirtes

1 4 1 Zimmer m. Penſ . z.
verm . Näh , part . G 7. 1. 1812

1 Z. Sl . , nröbl . Wohn⸗ u.
6 . 9 Schlafzim . 3. v. 47286

102 ) Jungbunſchſtr .1568,12
. d Str g. auf 1. April z. v. 468

—

4. St . , 1 mbl . Zeim.

6 8 1 3
3Tr . r , ſch. möl . Z.

„ 17 pr. 15. Apr .3 v. 4702
12 92* oder Hafeuſtraße0 8. 225 46, 2. St . , gut

möbl . Z. ſofort z. verm . 47025
10 26 Girchenſtr . 10) ein
1 8. 30 einfach inbl . Part . ⸗3

bis 1. od 15. April z. v. 48201

II 75 25
Te Ifs . Tbl . Zim,
ſp. Eing . zu v 46832

Mliltelſtraße Ar. 53a
Der 3. St . beſtehend in 8 Zim
u Küche ſofort , der 2. St . mit

Zim . u. Küche bis 1. Mai zu
verm . Näh . daſelbſt . 47110

6. Querſtra § ſe 5 parierre ,
ſchöner 2. Stock mit Balkon , 3
oder 4 Zimmer per 15. Juni zu
vermtethen . 47516

I2. Naclſt.1 en
Mhpeinauſtr.64 große Zim . mit

Bälkon , Rüche u.
Zubeh . bis 1. April zu vermiethen
Näheres 3. Stock . 48062

Ahen daumſtr . At. l .
Schöne Wohnung , 3. St . ,

4 Zim . , Badezim . , Küche ꝛc. per
1. Juli zu vermiethen . 48469
Du erfrag . Kepplerſtr . Ia , part .

Mheindammſtr . 39 , 3. St .
4 Zihn , Badezimmer , Kuche und
Zubehör per 1. April , event , früh .
zu verm . Näh .1 Tr. hoch. 4r8f

Rheindaumfraße 39,
( Lindenhofh 8. Stock , 4 Zimmer ,
Bad , Küche und Zubegor per
1. Aprel eventl . früher billig zu
vermiethen . 46069

Näh . 1 Treppe hoch .

Geh
der Rennersgof⸗ u. Eichels⸗

heimerſtraße 1, vis - - vis dem
Schloßgarten , ſchöne Wohnung ,
3 Zimmer , Küche , Speiſekammer
uu. Zu ehör zu verm . 47547

Rupprechltaße 63
auf 15. April od. ſpäter 2. Stock
beſtehend aus 5 Zimmein , Bad
und ſonſtigem Zubehör zu ver⸗
miethen .

Näheres daſelbſt parterre .
Seckenhemerſtr . 66 , ſchöne

Wohnungen zu verm . 47295

Thoräckerſtraße Wognung
nehſt Zubehör per April zu verm .

Näberes 8. Stock . 47189

Tullaſtraſßſe 13 ,
3. St . , 5 Zim. , Badezim . m.
allem Zubehör , eleg , ausge⸗
ſtattet , zu v . daſelbſt ein

Bureau m. Sont rrain z. v.

Zu erfr U s, 13, UI. uun

Per April zu vermietſſen

Balkon , Garderobe , Manſarde
u. Zudehör , in ſchönſter Lage der

Näh Dammſtr . 9, 8. Stock .

3 Zim u. Küche mit Valkon

Mäh. Seckenheimerſtr . 28, part .
Teeundt , Wohnung , 4 Zim ,

Mäh. Tatterſallſür 5, part . 47032

In Lundwigshaſen nahe am

Wohnung , Beletage mit 8
Zimmern . Kiſche mit Speiſe⸗

behör , Balkon , Erkeru. Beranda ,
zun vermtetſſen . 46811

2. Stock , d geräumige Jimmer ,

Neckar⸗Borſtadt . 12798

bis Mai zu verm . 46157

F Küche , Manſen Zub . z. Berm.

Nhein iſt eine hochelegante

ammer , Badezimmer und Zu⸗

Na⸗ Wredeſtrahe 7, part .

48147

20 Zim . z. v. 47618

IG6 , Friedrichsring
ſchön möbl Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer im 2. Stock p . 1. Aprik
zu vermiethen . Off . u. Nr . 47894
au die Expedition .

Ming ) , ſchön möbl .
U 6 . 8 Zimmer mit od. ohne
Penfion zu vermiethen

9 möbl . Zim . an ſol⸗

U 17 25 gut möbl . Partes
95

*48214

, 12à , Fuledrichsring , 5.
St . 1 mbl . Zim. zu v. 247741

16 13 2. St . , Iks. , möbl .
0 , 19 Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer zu verm . 48478

Me.
ioi 3. St . , 1 ſchön

Akademieſtt. mbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 48233

Eichelsheimerſtr 3 , 1 Tr. ,
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim .
evtl . getreunt , ſof, zu vm. 48093

Gichelsheimerſtr . 29 , 4. St .
rechts 1 m. Z. J. z. v. 47755

Kakantd 45 712 .
Hafenſtraße 26 , 4. St ,
Gut möblirtes Zimmer auf
1. April zu vermiethen . 46951

Kaiſerring 16, einfach mbl .
Part⸗Zimmer zu verm . 46825
Daſerrinn 3

Kaiserting 10, ne
Zimmer mit Penſiou ſoſort
zu vermiethen . 47914

Keyplerſtr . 21, 5. Ste ſchön
möbl . Zim . bill . z. verm . 47760

Ienring huſchAliſcuring 50 mebt⸗ Zenes
per 1. Aprik zu verm . 47297

Neckarvorstadkt ;
Wiſttelſtr . 25 , 1 St ho h, 2

zudblirte Zim. ſof. zu v. 48121

Mheinauſtr . 1e, 4 Zun. U.
Küche zu verm . Näh . Rheinau⸗
raße 14, parterre . 8048112

Riedfeldſtr . 4 , rechls , einf .
ntöblirtes Zim . zu v. 8468

Seckenteimerſtr . 16, 2. St ,
gut möbl , Fimmer zu verm .

ihſchaſt s886

Seckenheimerſtraße 84 2
hübſch möblirte Zimmer mit
oder ohne Peuſion ſoforſ zu vers
miethen . 46853
Zauvetzingerſire la , 3 Tr. ,

2 ſchoͤn mol . Zim . zu . 47545

Ne e „ „ „
mbl . Zum. auf J. April . b. 20

A
Möbl. Zimmer ,Möbl . Zimmer ,

„ Ein gut möblirtes Zimmer
iſt per 1. April mit Peuſton an
beſſeren Herrn zu vermiethen .
e A eeeeee

Nähe Caßuſſof und Waſſer
thurm gut möblirtes

35 5 97 6 i enenHochparlerrezimmer
au beſſern Herrn ſofort zu ver⸗
miethen . Näh , unter Nr . 48182
in der Exped . d. Blattes .

Schön möbl . Wohn⸗ und
Schlaſzimmer in nächſter Nähe
des Hauptbahnhofs zu verm .

Näheres Exved . 44999
Ein gut möl . Zim . mit ſepa⸗

ratem Eingaug mit oder ohne
Penſion zu vermletben . 482085

Näheres im Verlag .

Marthahaus ,
F 7 , 19 .

Mötzlirte oder numßoffrte
Zimmer für alleinſte ende
* n 1Frauen und Fräulein mit und
ohne Verpflegung . Mittags⸗
und Abendtiſch zu mäßigen
Preiſen . 48518

Gelegenheit zur Erlernung n
und feiner Küche .

22 2Tr . ,2 eleg. möbl .
U1 7. 38
an 10d .2 Herren ſof, o. ſp .3. v. udes

(Beilſir . 14) 2. St ,18 , 30
Zimmer zu vermiethen . 48271

H 10 6 4. Stock , ein möbl
„ 0 Zuünmer mit ſep.

＋ % 1 Tr . hoch, i möhl .
K 1„ 20 Zum. . verin . 47786

. St.rechts ,gutK 4 31 möbl Z. z. v. 47368

299 1 Tr 1f . mol .Z. auK 35 2 heſſ, Hru .z. v. 742
* *

K 3 . 28 ſchön aiöbl . Zim .
47302

8. Ste möbl Zint .I. 4, U U fürein beſſ. Mädchen

4. St . , 1 gitt nibl .
1 15 , 1 zu v 48116

0L 55 12 Zim . zu v. 46884

1 Treppe , ein gut

per 1. April zu verm 47780
5 2 Tr. , fein möbl .N3 , 16

zu vermiethen . 848362

2 Treppehoch , imöbl
N3,17
. 2
fein möbltttes Wohn⸗ und

ſion au 2 Herren auf 1. April
zu vermietben . 8863

20 2 m. Peuſ . 45287
7 Nähe Strohm s Ti⸗,05 . 7

PI , 7
„ 7

3 Treupen , ein großes eleg. neu

zu vermiethen Aböze

8 2 Sl , ſchön nöbſ .P 2. 405
8 2 2. Sſk. 2 ſch in.P 95 15116 Wohn⸗ und

P 6 1 f
2 St . ein einſach

5 mbl . Kimmer an

g 2 Tr . ſchön imöbſ.P6 , 19 Zim . zu vm. 47965

0 1. 1. m. Zim . z. v. 7852
2 Tr . hoch. Ein ſchön

Eing . mit ganzer Peuſion an iſe .
jung . Maun z verm . 43694

hübſch möbl . Ziit
5 , 19 Seg

die Straße gehend , per 1. Apeil

0
—

3 2 Teiſchön möb!
63 Zim . z .verm 47490

Aimbl . Zim zu v.
G AaA de

R 9 St , einſach möbl
9 Sim zu v. 47597

Wohn⸗ u. Schigiz .

ſchön mobliftes

Eiugang ſofort zu verm . 4710⸗

0 1. St. , ein möbl .
K 3 . 12 Zim zu v. 47715

3. St . rechts , ein

au 1 od 2 Herren zu v.

zu vermiethen . 48240

3 Tr . ., ſchön mbl.

M 4, 11 möbl . Zimmer

Zimmer m. Penſ

Zimmer zu v. 48140

Schlafzimmer m. ganzer Pen⸗

i gul ſnöbl . ZimmerN6 . 6

heuibl . Zim. 3. v. 47289

möblirtes Zimmer mit Vafkon

Zim . z. v 18490

Schlafz . a. einen b. H. 3. v. 46290

2 beſſere Arbeſter z verm . 48253

3. Etage links , ſein

0 99 U möbl . Fim . mit ſep

% eimnmöbf . Iim miſt
. 22

im 2. Stoc , auf

zu vermiethen , 47679

1 Tr . . , r . 1 ſch. möbl , Wohn⸗
u. Schlafzim . J. verm . 47529

26i Tecppe 9 rechts ,E 15 39 eln ſehde bi Bal⸗
konzim . per 1. April zu v. eler

I. St . ſchön möbt .8 1. 10 Zimmer per 1. Anril
zu vermiethen . 47882

FN —
— N 8

Schlafſtelen ;
Schlafſtelle zu ver⸗F 6 . 9
J. Skock, gute Schlaf⸗
ſtelle zu vm. 47825

1 2. St. k. 1gule Schlah⸗
67 . 13 0 .

5 1 Schlaſſt . ſof J v.
11 9, 34 Zu erfr . part . 8888

( Holzſtraße 3) 4. St .

ſtelleu zu vermiethen . 47586
4. St . elnne Schlafe

MN 5, 10 ſtelle . 1 Mädchen
zu vermiethen . 48231

J. Sk. r. gut ſedl .

billig zu verm .

U 8, J0, 3. §
*

ſowie ſehr guten Mittags⸗
45818
17085

5 Johübe Frat Mitiag⸗I 2 2 . Abendtiſch. 48804

14 13 vorzügl Mittags⸗

0 0 de 50 P 18zu 60 bezw. feun s

bürgerlicher

miethen . 47579

66 . 9

ſtelle ſof zu v

9 8, 2, kurs , 2 gute Schlaf⸗

E 7, 38 Schlaſſtelle mit Koſt
47288

ſeine Vensſon .

E 2
11

8. t .

bter Mittag⸗ k. Ahendläſch .

u . Abendtisen

Abonnement .
Billard . — Nebenzimmer ,

Wittelsbacher Rof⸗
Frren ſien goch an en2 Hetten guten bürgerlichen

Wittag⸗ U. Kheudliſch
theilnehmen . 42887

I , 8 . 4. Stock , echns .＋ N 13 7 0 und
„p. 18.

ehbar. dbeh. p. 16, Jung Aeuſton ſür ſſrgel ſungeveſte
Mägeres im B 0 4˙5
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einrestaurant „Stadt Athen “ f„ » Gegründet 1822 .
D 4. 11 am Fruchtmarkt 5 4 , 11 .

Eröffnung und Empfehlung .
Hierdurch mache ich die ergebenſte Mittheilung , daß ich das in meinem Hauſe1 55 66

neu hergerichtete Weinreſtaurant am nächſten Samſtag , den 31. dfs . Mis. , MorgensF 10 Uyhr eröffnen werde . Garautlirt reine Welue . Eine erſte Kraft als Chef bürgt ffßg für Vorzüglichkeit der Küche , —
4 Ich bitte um giltige Unterſtützung meines neuen Unternehmens und danke für Tu

Fül das mit bisher in der Wolfsſchlucht bewieſene Wohlwollen .
UI Hochachtungsvollſt 11

ustav Murr .

ASUBA SS Hei ſ0el ' s

Eine bedeuitale onsaull Cinoleum - HeTcules⸗Hut
Mesi 7 5 &

121 und
44552

5 aucll
155 5 „erbules-Sohinm

Simmer - Suden reimend , mir bis i Wt . 6 i Zlahriger
ſchriftlicher Garantie .Lucl ae Ae , Lele Lilig ob . FranmJos. fte

O .
Haradepſatz OJ , 4G. Glringt . dem „Hlulxan Aas“.

Reichhaltig assortirtes Lager in

Juwelen, Gold - und Silberwaaren
— xLom einfachsten bis zum feinsten Genre .

Brillant - Ringe in grosser Auswahl , 47549
Boldene Herren - und Damenketten

Ausserst vortheilhaft .
Massiwv silb . Bestecksachen -

Goldene Herren - und Damen - Remontoirs
unter Garantie .

Feinversilberte apparte Luxus - u. Gebrauchs - Gegensände ,
sowie Tafelbestecke in vorzüglicher Haltbarkeit .

Dle Flrma führt grundsätziich nur Waaren von erprobter Gülte, ver -Kauft zu äusserst Siee aber unbedingt festen Preisen , wWelche
an jedem Stück in Zahlen deutiich vermerkt sind.

Telefon 1562 . Telefon 1562 .

5 2 gegeben.
am

1 1 Beiteſteaſe ,Ib

55lecter Jefkaaf ab Piat-Ttelungs-Lage &. &ludlsletter , & J , IJ . f ,
An die Consumenten

948 — Vhlahee in 8
47644

von
5 1

8
w 5 9 U

75 7 77 Huspekauk von Tinkocnamenten, Coloſſeumsthegter in Maunheim.7 4e

1 0 näf 1
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum⸗on 15 P 00 er Pfund

Freitag , den 30 . März 1900 , Abends 8¼ uhr :5 1 5 5 5 5 Feinst Souchong v. M. . 50— . — Egen eschd tsau 9⁴ Beneſtee ar Pen 21 rthur Niſſen .( Nur kräftige feinschmeckende Grus - Thee „ „ . 60 — . 40 werden unter Selbskostenpreisen abgegeben : Effektvolle Poſſe . Zum erſten Male : Amüſant und witzig .Mischungen ) ( Packungen von ½, ½ und ½ Pfd . ) Bismarekbüsten , Wandbrunnen . Zinkfenster , Figuren ,
5

9 3 ti 5
Blumentische , Springbrunnenfiguren , Thierköpfe , Die Einquar 11 ung
Vaasen , Urnen , Rosetten , Palmetten , Kapitäle ,
Blätter , Kartuschen , Wappen , Jalousiebleche , Akro - oder : Bass am t e remtete .
turien , Wasserspeier , Balkouträger , Consolen , Kamin - Poſſe mit Geſang in 5 Akten ovn Georg Starke .
hüte , Zinkkugeln , Spitzen , gestanzte Firstkümme ,

Der Ausverkauf Baar statt ! Gr. Gad. Hof⸗ ll . Nationaltheater
Liſcher K Fohler in Maunheim .

47059 Luiſenring 37 . Freitag , den 30 . März 1900 .
CCCCCC . ( ( . ( ( TTTTTTT Vorſtelluug im Abounement B .

Stadl -Briel - Verkehr Maunheim nen einfuirt :

Häussler , Oehs & Co . Ein Tropfen Gift .

Ferner direkt ab Magazin :

Sucuo Vaocolnule
keinstes deutsches Fabrikat per Pfd . M. . —

holländ . 5 „ „ . 60 per FPfund von . . M. . — bis . 40

SHerde· Cel . — Aids Ubine

GHhiriluosen
2u den b11Iigsten Preisen .

WIlh. U. Frfedr. Kunn,
Importgeschäft .

F à3 Nr . 1 . Telephon Nr . 1807 .
Das Bureau ist geöffnet von Morgens —12 Unhr, Mittags — 7 Uhr .

Hiermit zur gefl. Keuntniß , daß wir unſern Betrieb durch
Geſeß vom 20. /12 . 1899 geswungen anſt 31. März 1900 4 Aktenvon Oskar —758 einſtellen und ſagen wir auf dieſem Wege geſammter hieſiger Regie : Herr Hecht

1

Geſchäftswelt , ſowie geehrter hieſiger Einwohnerſchaft für das 9
uns in ſo keichein Maaße entgeg engebrachte Wohlwollen weunſern verbindlichſten Dank. e

Lothar , Freiherr von Mettenborn
Die ſich von unſerer Firma noch in Verkehr beſind⸗ Prinz Kärl Emil !

lichen Werthzeichen werden vom 2, bis ſucl . 5. April 1900 Erwin von Weidegg .
auf unſerem Bureau 1 4, 11, von Morgens —12 und Hertha , ſeine Gattin
Nachmittags von —5 ÜUhr eingelöſt . 47836Liddy , ihre Sch veſtern⸗Anſprilche für Werthzeichen nach dieſer Zeit werden nicht Albvecht, Graf Vahlberg
mehr berückſichtigt . Geheimrath Fabricius

Oberſt von Wendlingen
Lieutenant Bruno , ſein Sohn— — N 85 Baron Brendel5
Aſſeſſor von Drewitz .

5 Präſident Lehnhardt4 Ur * 0 0 — 8 Varduin Breitenbach.
5 5 Fraufe Diener

aus deſtillirtem gefroren 5
an

Gapfezten eN
erzeugung jedes Kunſteis übertreffend — empfehlen zu billigſtem fH EE an N Pieiſe vom kleinſten bis zum größten Quantum täglich nach Be⸗ Kaſſeneröff . ½7 uhr . Auf . präc . 7 uhr . Ende nach ½10 Uhr .n iefer 44Reimers g
ee 15

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .* Pfälziſche Eiswerke Kleine Eintrittspreiſe .
vorm . H. Günther .

„ Herr Götz .
8 Herr Steineck .

Herr Senger .
„ Frl . Wittels .
„ Frl . Burger .
„ Herr Eruſt .
Herr Tieiſch .

Herr Godeck .
Herr Kökert . 4 7
Herr Eckelmann .
„ Herr Weger .
„ Hetr Jacobi .

225525„„
0

0

5

Die Direetion .

«22„„5„
Frl . Kaden .

8915
Eichrodt .

Herr Lobertz .
„„ *«„*

Samiſtag , 31 . März. 66 . Vorſtellung im Abonnement A.MHannheim , Ludwigshafen , Peseo 8
8 zur Feier der Enthüllung des Bismarck⸗Denkmals .

im Bacten D. . & M. Bestourucker Liegenschaften u . H ypotheken . BBiSmmarek .
und Kochen feul Koel - Vanle

bgrt enStele ven Ve- Ein Feſtſpiel von Carl Wolff8 Va⸗Kit Zucker fein ver - buecks an Stelle von Vaö Wohnung und Burean befinden ſich von heute abrieben, in den seit in Kugeln , dosirt, dass nille - Zucker, in Beuteln
ah eine Kugel 1 Tasse 2 10 Pig — — — E 2 D — —— Hierauf :25 Jahren bekannten

Pückchon zum Haus - 1 50 Als diese Fackungen 9 5 1 D IL N .2 Picktben 90 Pig . gegenglemogmab , gont ual unter Orantie
Jacob Klein 48278 Romantiſche Zauber⸗Oper in 4 Aufzügen nach Fouques Erzäß⸗* ee ——5 e —

de A
lung frei bearbeitet . Muſik von Albert Lortzing .2 Uberraschen oben r Krfinder des Vani 2 1 3 rorre. 2 1eeee 9 8 enn mie Annahmeſtelle von Darlehens⸗Geſuche der Actlen Geſellſchaft für

Anfang 6 uhr .Boden⸗ und Kommunal⸗Credit in Straßburg . /Elſaß .
Meine Wohnung befindet ſich von heute ab

Tullastrasse Nr . 23 . Herm . Klebusch , Hoſphotograph,

Lins Morgenstern , Beutel mit 15 Kugeln Haarmann & Reimer
gratig . 10 Pfg. verschen .

Haarmann ' s Vaniluiin ist absolut frei von den
schädlichen und nervenaufregenden Bestandtheiſen , die in der

— Vanille enthalten sein können , dabei wohlschmeckender
aud anendüüch viel Fflliger aie Vanlle - Schoten .

0 4 , 5 . am Strohmarlkt ,Generalvertreter : Max Elb in Dresden . J . NI . Humburger , ͤbbbbTTZu haben in Mannheim bei : 36679
Dachdeckungs⸗Geſchäft *48220Oarl Frledr . Bauer , U 1, 9. Ernst Dangmann Nnchf . Joh . Schreiber , T 1, 6 und 8 57 3 2741Er hecker . 5 4, 1 & d 2, 2. 4. Kulnz , N 312 . Filalen . Wirihſchaftsübernahme und Smpfehlung . Bismar eukmal⸗ Fut Ungs kiek0 1 5 i B 5, 10.

10 1 K 4.
Tral Titl Publikum , Freunden und Bekannten , ſowie der geehrten6 5, 14 Ferd Sal er . 11 9·4 W. Welſenr auther

urstr .
Nachbarſchaft mache elgebenſt Mittheilung , daß ich /am Samſtag , Unterzeichneter bittet Beſtellungen auf Guirlanden rechtzeitlgHeh eme 5 8 8 5 15 Gsber P 5. 1 den 31 . März die Wirthſchaft 48269 aufgeben zu wollen , um ſorgfältig ausführen zu können .

5 5 5 . 85 5 7Heh . Haunstein , Gontardpl . Jacob Uhl , M 2, 9. Isdebrüder Zipperer , O 6, 8 C 4. „ Zum Sch Warzwälder “ Guirlanden aus friſchem Tannenreis ,Ur eulich & Hersehler ＋. G. Volz , N 4, 22. Fraus Hess , Traitteurstr . K 2 , 18 im Hauſe des Herrn J . Lieſer K 2 , 18 pro Meter 25 Pfg . inel . Aufmachen 35 Pfg . 48045
vorm . M. Heidenreich . Car! Weber , G 8, 5. Louis Boebel , 2. Querstr . Nr . 8. übernehme . Empfehle das beliebte Bier aus der Brallerei „ Dur⸗ Kränze Tannenbäume ebeufalls billi ſt

85 N
3 555 Drogerle , Eberbach a . N . 2 lacher Hos “ im feb Weiſi und Ilt .ermann Hlauer, 1 85 littelstrasse . Rothweine , vorzügliches Frühſtück, Mittags⸗ u. Abendtiſch .Wilhelm Horn , D 5, 16. J. G. Haat , Schwetzingerstr .

W Krauth 5 Schönes franz . Billard ſteht zur gefl Benützung .
10 F. Kempermann 6 7 4Jl.Jacob Hess , G 2, 18, J. W. Hoflmann Negkarau : Geneigtem Zuſpruch entgegenſehend zeichnet U2 Bun 10 5 5 M Nan 67 10 Leo , 1, 6a. 5 Müller .

10 Hochachtungsvoll
5

Hannstein , Neuhof , F
8, 17. Atleuburg a . N. :

12 7J . 8 E 0 1 5, 15.
8

Michael Blaess .
5 K 2 . 18 Ear 25 18 . Puppen - Nepar atut en 9L 12. 1 Schütthelm , 1 . IiS 8 5 8

1

MHauptdepot l 8 0 1i0 107 4 Geſchäfts⸗Fröffnung 4 Impfehlung . werden fortwährend und zu jeder Zeit durch mich ausgeführt .
e ee

8 Itb mache die ergebene Anzeige , daß ich mit dem heutigen Sorle und Körvertheile erſezt . Puppenperrücken , ſowie aleBussermann & Herrschel . Mannbeim . Tage in Maunheim ein 48053 Haar,Lrbelten angeſertigtBCCCC 85 2 5 25
U 3 1 Carl Steinbrunn , Friseur - u. Puppengeschäftoth Kel 15

W lalet⸗ und Tüncher⸗Ge chäft 2 , 16 neben dem ſchwarzen Lamm , 70 16 .Hppothehengelder 42000 Markj 2— zu billigſtem Zinsſuß vermit ＋ 01 j 3 8 8 , 52 83 2˙03 9 Ziusſuß vermittelt
auf ein Haus in beſter Geſchäfts⸗ 7 2W. Gross , U 6, 27. lage bald . aufzunehmen 981

Schreib schimalt Anſtrich . Große Answahl Telephon 1882. 2658 . Off. u. D. D. Nr. 47055 d Erp Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein , die mir übertragenen nsse nenuſtrich . — Ardeiten zur größten Zufriedenheit meiner geſchätzten Kundenaller Syſteme werden ſchnellſteus reparirt . Garantie für
von Metall⸗ u. Holz⸗Spitzen ue. Ke M . 26,000 auszuführen . tadelloſes Funktioniren . 34966anöôpfen . 48050 Vollmilch geben . Ofſer⸗ auf gute I. Hypotheke auszu⸗

um geueigten Zuſpruch aller Hochachtung Hofmann & Co. , Mannheim D 6, 6.Fliadr. Voek, 2. 4. ſeen unter Nr . 4as7 an die Exe⸗f leihen . 48242
1 Telephon Nr . 1234 .eeeeeeeee eeeeeeeeenbebition bieſes Blattes . 48887 W. Groß , U 6. 27. Georg Hundemer , 8 3 , 2½ , 3. Stock .

—
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